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    - Effi ziente Heizsysteme
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    - Solaranlagen

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Den Traumjob
gibt es hier!

„Wir hätten rechts fahren müssen“
„Hast du nicht links gesagt?

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in Bad Soden, 
Königstein, Hofheim oder Kelkheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

Viel Sonne und beste Stimmung beim Eschenfest 2025

Ein großer Erfolg war das diesjährige Eschenfest. Mehrere tausend Menschen trafen sich am Samstag und Sonntag an Eschen- und Rathausplatz 
sowie in der Unterortstraße dazwischen, um bei bestem Wetter gemeinsam zu feiern. Zahlreiche Eschborner Vereine versorgten die Besucherinnen 
und Besucher mit allerlei Köstlichkeiten und die Stadt hatte wieder ein tolles Unterhaltungsprogramm zusammengestellt, zu dem Musik auf 
zwei Bühnen genauso gehörte wie akrobatische Vorführungen. Zufrieden mit dem Verlauf des Festes waren auch die Eschborner Unternehmen, 
die sich erneut auf einer Gewerbemeile in der Unterortstraße präsentierten. Einen Bericht dazu lesen Sie auf Seite 10.� Fotos (3): Schlosser

Ziemlich beste Freunde seit 40 Jahren
Eschborn (ew). Eine Freundschaft, die 40 
Jahre andauert, ist etwas ganz Besonderes. Am 
11. Oktober 1985 unterzeichneten die Bürger-
meister Manfred Tomala und Alain Josse aus 
Eschborn und Montgeron eine Urkunde, die 
die damals noch junge Freundschaft zwischen 
den beiden Städten als offizielle Städtepartner-
schaft besiegelte. Am vergangenen Freitag 
fand die Feierstunde zum 40-jährigen Beste-
hen der Freundschaft statt und wurde die Part-
nerschaft noch einmal erneuert.
Seit 1985 fand ein reger Austausch zwischen 
den beiden Städten statt. Besondern eng ist 
die Verbindung seit jeher zwischen den Schu-
len. „Wer einmal gesehen hat, wie Jugendli-
che zum ersten Mal Witze in der Sprache des 
anderen machen oder gemeinsam ein Projekt 
vollenden, weiß, dass hier Europa im Kleinen 
wächst“, erinnerte sich Bürgermeister Adnan 
Shaikh. Auch an die Sommercamps, bei de-
nen Jugendliche aus allen Partnerstädten eu-
ropäische Kontakte knüpften, denken viele 
ehemalige Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
immer wieder gerne zurück.
Zur Feierstunde im Bürgerzentrum Nieder-
höchstadt kamen rund 100 geladene Gäste, 
darunter die hessische Staatssekretärin für 
Bundes- und Europaangelegenheiten, Karin 
Müller, die in ihrer Rede lobende Worte für 
das langjährige Engagement in beiden Städ-
ten fand. Natürlich war auch eine Delegation 
aus Montgeron anwesend, bestehend aus 
Mitgliedern des Stadtrats und Bürgermeiste-
rin Sylvie Carillon, sowie eine Delegation 
aus der maltesischen Partnerstadt Zabbar, 
angeführt von Bürgermeister Jorge Grech. 
Viele Mitglieder des Magistrats und der 
Stadtverordnetenversammlung folgten der 
Einladung ebenfalls. Die Gäste durften sich 
zu diesem besonderen Anlass in das Gol- 

dene Buch der Stadt Eschborn eintragen. Ein 
Bildschirm am Eingang zum Saal zeigte Im-
pressionen aus den Jahren seit der Ver-
schwisterung.
Der erste Programmpunkt des Abends war die 
gemeinsame Einweihung eines Wegweisers 
am Eingang des Skulpturenparks an der 
Steinbacher Straße mit Schülerinnen und 
Schülern der Heinrich-von-Kleist-Schule. 
Während das Tuch, das den Wegweiser zuvor 
verdeckte, entfernt wurde, schickten die Ju-
gendlichen Luftballons mit Grüßen und guten 
Wünschen auf die Reise. Der Wegweiser 
zeigt die Entfernung zu allen drei Partnerstäd-
ten in Frankreich, auf Malta und in Portugal. 
Anschließend hielt Adnan Shaikh im Bürger-
zentrum eine Festrede. Er würdigte er nicht 
nur die langjährige Städtepartnerschaft, son-
dern vor allem die Menschen, die diese 
Freundschaft über all die Jahre am Leben 

hielten – als Mitglied im deutschen oder frü-
heren französischen Städtepartnerverein, in 
den Schulen, als Gastfamilien, in den Verei-
nen, oder als Künstlerinnen und Künstler. 
Selbst zwischen den Feuerwehrleuten gab es 
bereits einen Austausch. 
Zur Not verständigte man sich dabei durch 
Zeichensprache oder Bilder, wie eine Anek-
dote besagt. „Was Staatslenker auf der großen 
Bühne tun, leben wir hier im Kleinen: Ver-
trauen aufbauen, Brücken schlagen, Konflik-
te mit Mut und Kreativität lösen. Wenn Schü-
lerinnen und Schüler der Heinrich-von-
Kleist-Schule mit ihren Freundinnen und 
Freunden aus dem Lycée Rosa-Parks darüber 
diskutieren, was Demokratie bedeutet, ist das 
gelebte europäische Handlungsfähigkeit“, 
sagte Adnan Shaikh. Zusammen mit Bürger-
meisterin Sylvie Carillon unterzeichnete er 
anschließend eine Urkunde zur Bestätigung 
und Fortführung der Städtepartnerschaft. 

Ehrung für Gerhard Raiß
Im feierlichen Rahmen des Städtepartner-
schaftsjubiläums wurde zudem ein Mann aus-
gezeichnet, der über die Jahre hinweg bis heu-
te intensiv und mit großem Einsatz die städte-
partnerschaftlichen Beziehungen unterstützt 
und gepflegt hat. Gerhard Raiß ist bereits vie-
le Male mit Jugendlichen zum Kunstwettbe-
werb „Square Painting“ nach Portugal geflo-
gen und als ehemaliger Museumsleiter hat er 
diverse Ausstellungen von Künstlerinnen und 
Künstlern im Stadtmuseum begleitete. Für 
seine Verdienste erhielt Gerhard Raiß – für ihn 
an diesem Abend völlig überraschend – die 
Ehrenmedaille der Stadt Eschborn.
Die Gäste aus den Partnerstädten verbrachten 
das Wochenende in Eschborn und besuchten 
die Kronberg Academy und das Eschenfest.

Sylvie Carillon und Adnan Shaikh unter-
schrieben die Partnerschaftsurkunde im Bei-
sein von Stadtverordnetenvorsteher Markus 
von Sternheim (links) und dem Vorsitzenden 
des Eschborner Städtepartnervereins, Wolfram 
Schuster. � Foto: Stadt Eschborn

Jugendliche feiern 
Konfirmation
Eschborn (ew). 18 junge Menschen werden 
am 24. und 25. Mai in der Evangelischen Kir-
che Eschborn in zwei festlichen Gottesdiens-
ten ihre Konfirmation feiern. Sie werden ihre 
Taufe bestätigen und sich für ihren weiteren 
Lebensweg segnen lassen. Am Samstag, 24. 
Mai, werden um 16 Uhr konfirmiert: Jon Jä-
ger, Helene Knieling, Ida Larsen, Michelle 
Lattner, Selina Schäfer, Alva Lotta Walz, 
Collin Wittmann und Paul Zuber. Am Sonn-
tag, 25. Mai, folgen um 10 Uhr: Filip Ando-
novski, Emil Fritsch, Ben Geiger, Ben Hen-
ning, Nora Kummer, Evelyn Nisgutski, Arne 
Roth, Sarah Schlosske, Luna Schreiber und 
Carina Siegler.

Anzeigenannahme:

Helga Borchers

06171 6288-11 
h.borchers@ 
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Klassik für Schülerinnen und Schüler
Eschborn/Kronberg (ew). Nach dem es drei 
exklusive Konzerte für Eschborner Bürgerin-
nen und Bürger im Casals Forum gegeben 
hatte, sahen Intendant Raimund Trenkler und 
Reinhard Birkert vom Förderkreises die Zeit 
gekommen, wieder ein besonderes Angebot 

für Schülerinnen und Schüler aus Eschborn 
zu organisieren.
Im Rahmen des Festivals „Chamber Music 
Connects the World“ wurden zwei Konzerte 
zum kostenlosen Besuch angeboten: ein Kon-
zert mit dem Fokus auf französische Kompo-
nisten und eines mit dem Schwerpunkt Spüa-
nien und Portugal. Jeweils standen 25 kosten-
lose Eintrittskarten zur Verfügung, die an in-
teressierte Schüler  über die Heinrich- von - Kleist 
-Schule und die Musikschule Taunus verteilt 
wurden.
„Organisatorisch hat alles wurdenbar in der 
Zusammenarbeit der Lehrkräfte mit dem Kar-
tenservice der Kronberg Academy funktio-
niert“, sagt Reinhard Birkert. „Von den Schü-
lerinnen und Schülern und den Musiklehrer 
und -lehrerinnen haben wir sehr euphorische 
und begeisterte Rückmeldungen über das er-
lebte Konzert gehört.“ Fast alle hätten zum 
ersten Mal den großen Saal und die außerg-
wöhnliche Akustik im Casals Forum erlebt.
Die Schüler würden jetzt vielleicht noch ein-
mal mit einem anderen Blick ihre persönli-
chen musikalischen Aktivitäten reflektieren 
und die Konzerte im Casals Forum weiter be-
suchen, hofft Reinhard Birkert.

Reinhard Birkert (rechts) und Musiklehrerin 
Marie-Louise Jurgeleit (links) mit einigen  
der eingeladenen Schüler der Heinrich-von-
Kleist Schule vor dem Casals Forum in 
Kronberg.� Foto: privat

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr 		  116117

ÄBD Main-Taunus  
im Krankhaus Bad Soden
Kronberger Str. 36, 65812 Bad Soden Taunus, 
Telefon 06196-656
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main,  
Telefon 069-31060
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 9 Uhr für 24 
Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzliche Notdienstge-
bühr von 2,50 Euro erhoben. Die aktuelle Not-
dienst-Apotheke ist zu erfahren über Telefon 0800-
0022833 (Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 
ohne Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im Internet 
ist die Suche unter www.aponet.de möglich. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 22. Mai 
Ebelfeld-Apotheke, Frankfurt,  
Ludwig-Landmann-Straße 73, Tel. 069-761054
St.-Barbara-Apotheke, Sulzbach, Hauptstraße 
50, Tel. 06196-71891

Freitag, 23. Mai 
Central-Apotheke, Eschborn, Götzenstraße 47, 
Tel. 06196-42521
daVinci-Apotheke, Frankfurt, Leonardo- 
da-Vinci-Allee 4-8, Tel. 069-93623328

Samstag, 24. Mai 
Apotheke im Globus, Eschborn,  
Ginnheimer Straße 18, Tel. 06196-7762770

Kur-Apotheke, Kronberg, Frankfurter  
Straße 15, Tel. 06173-940980

Sonntag, 25. Mai 
Bahnhof-Apotheke, Eschborn,  
Berliner Straße 31 - 35, Tel. 06196-42277 
Altkönig-Apotheke, Frankfurt, Niddagaustraße 
73, Tel. 069-783639

Montag, 26. Mai 
Kur-Apotheke, Bad Soden, Alleestraße 1, 
Tel. 06196-23605
Bahnhof-Apotheke, Frankfurt-Höchst, 
Antoniterstraße 36, Tel. 069-3140430

Dienstag, 27. Mai  
Park-Apotheke, Kronberg,  
Hainstraße 2, Tel. 06173-79021 
West-Apotheke, Frankfurt, Leipziger Straße 57, 
Tel. 069-777077 

Mittwoch, 28. Mai 
Central-Apotheke, Steinbach, Bahnstraße 71, 
Tel. 06171-9161108
“Brocks´sche Apotheke”, Sulzbach,  
Im Main-Taunus-Zentrum, Tel. 069-242480300

Donnerstag, 29. Mai 
Westerbach-Apotheke, Frankfurt-Sossenheim,  
Westerbachstraße 293, Tel. 069-9349770
Hausener-Apotheke, Frankfurt, Praunheimer 
Landstraße 14, Tel. 069-788833

Freitag, 30. Mai 
Brunnen-Apotheke, Steinbach, Bornhohl 3-5, 
Tel. 06171-75120
Bären-Apotheke, Frankfurt-Höchst,  
Königsteiner Straße 12, Tel. 069-313419

FÜR DEN NOTFALL

Donnerstag, 22. Mai: Füh-
rung durch Ausstellung 
„Spannung, Dynamik und 
Gleichgewicht“ um 18 Uhr 
im Skulpturenpark.

Donnerstag, 22. Mai: Bür-
gerfragestunde an die Stadt-
verordnetenversammlung 
um 19.15 Uhr im Sitzungs-
saal im Rathaus.

Donnerstag, 22. Mai: öf-
fentliche Sitzung der Stadt-
verordentenversammlung 
um 19.30 Uhr im Sitzungs-
saal im Rathaus.

Freitag, 23. Mai: Eschbor-
ner Präventionstag ab 15 Uhr 
im Sitzungssaal im Rathaus.

Freitag, 23. Mai: Filmabend 
„Im Herzen jung“ um 20.15 
Uhr im „Eschborn K“.

Samstag, 24. Mai: Ahorn-
Erlebnistag ab 10 Uhr im 
Arboretum Main-Taunus.

Samstag, 24. Mai: Näh-
Aktion von „Quilt Cottage“ 
für Kinderheimkinder um 10 
Uhr im Bürgerzentrum Nie-
derhöchstadt.

Samstag, 24. Mai: Ab-
schlusskonzert zum Tasten-
tag der Musikschule Taunus 
um 17 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus Schwalbach.

Samstag, 24. Mai: Kabarett 
mit dem Duo „Bremerich/
Broneske“ um 20.15 Uhr im 
„Eschborn K“.

Sonntag, 25. Mai: Näh-
Aktion von „Quilt Cottage“ 
für Kinderheimkinder um 10 
Uhr im Bürgerzentrum Nie-
derhöchstadt.

Sonntag, 25. Mai: 
„GoSpecial“-Gottesdienst 
um 10.30 Uhr in der An-
dreasgemeinde in Nieder-
höchstadt.

Sonntag, 25. Mai: Führung 
„Wildbienen im Siedlungs-
raum“ durch den Skulpturen-
park. Treffpunkt um 15 Uhr 
vor dem Bürgerzentrum Nie-
deröchstadt.

Sonntag, 25. Mai: OJC-Ses-
sion mit Sören Riesner um 
19.30 Uhr im „Eschborn K“.

Montag, 26. Mai: Politi-
scher Stammtisch der FDP 
Eschborn um 19 Uhr bei 
„Apfelwein-Müller“.

Dienstag, 27. Mai: Vortrag 
zum Thema Betreuungsrecht 
um 10 Uhr im Erlebnishaus 
in der Odenwaldstraße 22.

Dienstag, 27. Mai: Spieletreff 
um 19 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus in der Hauptstraße 20.

Samstag, 31. Mai: Start zur 
Stadtradeln-Radtour um 11 
Uhr auf dem Marktplatz in 
Schwalbach.

Sonntag, 1. Juni: Charity 
Walk Eschborn ab 15 Uhr auf 
dem Sportplatz „Am Sport-
feld“.

Montag, 2. Juni: Gesprächs-
kreis für Partner von Men-
schen mit Demenz um 11 
Uhr im Mehrgenerationen-
haus in der Hauptstraße 20.

Montag, 2. Juni: Gesprächs-
kreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz um 
16 Uhr im Mehrgenerationen-
haus in der Hauptstraße 20.

Termine

Herzschmerz, Kabarett und Jazz
Eschborn (ew). Mit dem französischen Lie-
besfilm „Im Herzen jung“ endet am morgi-
gen Freitag, 23. Mai, die Reihe „Liebesfil-
me im Eschborn K“. Bei dem ergreifenden 
Melodram darf geweint werden. Es geht um 
die verpasste Liebe zwischen einer schönen, 
unabhängigen und freien  Frau – gespielt 
von Fanny Ardant – zu einem 25 Jahre jün-
geren Arzt, Pierre, dem Melvil Poupaud mit 
Feingefühl Gestalt gibt. Los geht es um 
20.15 Uhr.
Am Samstag, 24. Mai, folgt im „Eschborn K“ 
dann – ebenfalls um 20.15 Uhr –  das Kaba-
rettprogramm „Zur Sache Frau B.“ des Duos 
„Bremerich/Bronske“. Es handelt sich um ein 
amüsantes Programm von beißendem Witz, 
geschliffenen Wortgefechten, feinem Humor 
und einer großen Portion Leidenschaft. Mit 
Chansons von Friedrich Hollaender, Charles 

Aznavour, Max Raabe, Element of Crime, 
Liedern aus Musicals, Operetten und ein klei-
nes bisschen Schlager kommt auch die Musik 
nicht zu kurz. 

Jazz am Sonntag
Musik, genauer genommen Jazz, gibt es dann 
am Sonntag, 25. Mai, ab 15.30 Uhr bei der 
„OJC Master Class Piano“ mit Sebastian 
Sternal. Wie immer folgt um 19.30 Uhr die 
OJC-Session, dieses Mal mit dem Posaunis-
ten Sören Riesner. Er hat die Absicht, sich im 
Rahmen der von ihm kuratierten Jam-Session 
in die Fußstapfen von Miles Davis zu begeben 
und dessen Lebensweg musikalisch nachzu-
verfolgen, von frühen Hits wie „Solar“ bis zu 
moderneren Titeln wie „E.S.P“, und dabei 
gleichzeitig eine kleine Zeitreise durch den 
Jazz zu unternehmen.

Auszeichnung für erfolgreiche Sportler
Eschborn (ew). Bereits am 8. Mai fand die 
alljährliche Sportlerehrung der Stadt Eschborn 
im Bürgerzentrum Niederhöchstadt statt. Ins-
gesamt wurden 419 Personen geehrt, die im 
vergangenen Jahr hervorragende sportliche 
Leistungen erzielt hatten. 
Darunter befanden sich eine Teilnehmerin bei 
den Olympischen Spielen in Paris, ein vierfa-
cher Schwimm-Weltmeister der Masters in 
der Altersklasse 50, einen Teilnehmer der 
Weltmeisterschaft im Rettungsschwimmen in 
Australien, die Siegerin der Deutschen Meis-

terschaft 2024 im Jazz und Modern/Contem-
porary Dance und eine Weltmeisterin der Da-
men-30-Mannschaft im Tennis.
Eingerahmt wurden die Ehrungen von einer 
Variete-Show des Walkact-Duos „Opus  
Furore“ sowie der Gruppen „Mencho Sosa“ 
und „Cronopia“ aus Argentinien, die mit ei-
nem Fussball-Jonglage-Act und Aktro- 
batik begeisterten sowie einer Feuershow 
am Abend. Die musikalische Gestaltung 
des Abends übernahm die Band „Blind 
Foundation“.

Bürgermeister Adnan Shaikh zeichnete Anfang Mai im Bürgerzentrum von Niederhöchstadt 
mehr als 400 Sportlerinnen und Sportler aus.� Foto: Stadt Eschborn

Erinnerung an die Taufe
Eschborn (ew). Einen Familiengottesdienst 
feiert die Evangelische Kirchengemeinde 
Eschborn am Samstag, 14. Juni, um 15 Uhr. 
Gestaltet wird er von Vikarin Mareike Stübing 
und Gemeindepädagogin Christine Elcacho-
Behnke. Familien mit Kindern sind ebenso 
willkommen wie Erwachsene. Wenn das Wet-
ter mitspielt, wird der Gottesdienst im Garten 
des Mehrgenerationenhauses gefeiert. Beson-
ders eingeladen sind Kinder im Alter zwischen 
vier und sieben Jahren, die mit einem Segens-
ritual an ihre Taufe erinnert werden sollen. 
Alle Kinder sind eingeladen, ihre Taufkerze 
mitzubringen. Im Anschluss gibt es Kaffee und 
Kuchen. Anmeldungen nimmt die Kirchenge-
meinde bis zum 10. Juni per E-Mail an kir-
chengemeinde.eschborn@ekhn.de oder unter 
der Telefonnummer 06196-9314810 entgegen.

Tag der offenen Tür im 
Rettungszentrum
Eschborn (ew). Auch in diesem Jahr laden 
Feuerwehr und Rettungsdienst zum gemein-
samen Tag der offenen Tür in das Notfallzen-
trum in der Sankt-Florian-Straße ein. Der Tag 
der offenen Tür findet am Samstag, 7. Juni, 
ab 12 Uhr statt. Neben einer umfangreichen 
Fahrzeugausstellung wird das seit November 
in Dienst gestellte „HLF 20“ offiziell überge-
ben und der Öffentlichkeit vorgestellt. Außer-
dem werden Feuerwehr und ASB nachmit-
tags wieder Führungen durch die Gebäude 
anbieten. Die Nachwuchsgruppen beider Ret-
tungsorganisationen gestalten ein Rahmen-
programm zur Unterhaltung der Kinder. Die 
Jugendfeuerwehr wird zudem eine Schau-
übung vorführen. Für das leibliche Wohl ste-
hen frisch Gegrilltes vom Holzkohlegrill und 
eine große Kuchentheke bereit. Am Abend 
erwartet alle Besucherinnen und Besucher ab 
18 Uhr mit der Band „Eine Band namens Wan-
da“ Livemusik. Es wird Party- und Rockmusik 
gespielt – je nach Wetterlage  im Freien oder in 
einer der Fahrzeughallen. Hierzu bieten die 
Feuerwehr und der ASB ebenfalls Speisen und 
Getränke an. Der Eintritt ist frei. 

Kandidat stellt sich vor
Eschborn (ew). Der unabhängige Bürger-
meisterkandidat Thomas Spriegel setzt seinen 
Wahlkampf fort und lädt am Dienstag, 3. Juni,  
um 18.30 Uhr ins Restaurant „Dalmatia“ in 
der Götzenstraßen 57 ein. Thomas Spriegler 
möchte sich persönlich vorstellen und im An-
schluss in einer lockeren Atmosphäre bei Fin-
gerfood und kühlen Getränken über die Zu-
kunft der Stadt Eschborn ins Gespräch kom-
men. „Über viele Besucherinnen und Besu-
cher sowie einen konstruktiven Austausch auf 
Augenhöhe über die Weiterentwicklung unse-
rer Stadt würde ich mich sehr freuen“, sagt 
der Bürgermeisterkandidat.  
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Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

PROSTATAKREBS – 
SCHONEND UND SICHER BEHANDELN  

MITTELS IRE-NANOKNIFE / FOKALE THERAPIEN

Nehmen Sie sich Zeit und lassen Sie sich kostenfrei und 
unverbindlich umfassend kompetent erstinformieren.

lch bin persönlich, telefonisch, per Mail sowie WhatsApp 
jederzeit für Sie da – ich freue mich sehr auf Sie!

BERATUNGSBÜRO RHEIN-MAIN 
CMHK GESUNDHEITSDIENSTLEISTUNGEN 

Kooperationspartner der Vitus Privatklinik GmbH Offenbach 
CLAUDIA MELANIE HAHN-KLIMROTH 

65719 HOFHEIM AM TAUNUS 
info@cmhk-gesundheitsdienstleistungen.de 

info@premiumbetreuung.com · 0151 - 706 55 048

Es handelt sich um ein Angebot für privat Versicherte sowie Selbstzahler.
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Mit Menschen.

Mit Verachtung  
oder mit Menschen?

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Mit

die Welt
verändern

Zusammen!

Eschborner Spitzen
Eine faire Lösung finden

von Mathias Schlosser

Soll die Stadt die Kita 
„Raupenland“ von der 
Evangelischen Gemein-
de abkaufen? Vieles 
spricht dafür, denn ein 
Neubau für 130 Kinder 
an anderer Stelle als Er-
satz dürfte deutlich teu-
rer werden, auch wenn 
die Kita am Ende der 
Unterortstraße schon et-
was in die Jahre gekom-

men ist und zurzeit nur rund zwei Drittel der 
Plätze belegt sind. Kita-Neubauten kosten ak-
tuell mindestens eine Million Euro je Gruppe, 
so dass die Stadt vier bis sechs Millionen Euro 
für einen Ersatz investieren müsste.

Allzu viel sollte die Evangelische Gemeinde 
für das Gebäude aber trotzdem nicht ver-
langen. Denn der Standard der Kita ist mit 
dem eines Neubaus nicht zu vergleichen 
und außerdem hat die Stadt ja bisher bereits 
mehr oder weniger alles bezahlt, was für den 
Unterhalt des Gebäudes nötig war. Da noch 
einen hohen Kaufpreis zu verlangen, wäre 
durchaus gewagt, zumal auf dem Grund-
stück nichts anderes als ein Kindergarten 
stehen darf. Es dürfte also keinen anderen 
Kaufinteressenten als die Stadt geben.
Wenn beide Seite realistisch in die Verhand-
lungen gehen, müsste eine für alle akzepta-
ble Lösung möglich sein. Wichtig ist, dass 
die Betreuung der Kinder über das Jahr 2027 
hinaus gesichert ist und das diese Notwen-
digkeit im Poker um den Preis auf keinen 
Fall eine Rolle spielen darf.

Kirche will „Raupenland“ abgeben
Eschborn (MS). Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Eschborn möchte gerne die Kita 
„Raupenland“ am Ende der Unterortstraße 
loswerden und hat bei der Stadt angefragt, ob 
sie die Trägerschaft übernehmen und das Ge-
bäude kaufen will. Im Haupt- und Finanzaus-
schuss sorgte das am vergangenen Donners-
tag für eine längere Diskussion.
Für die meisten der Kinder, die aktuell die Kita 
besuchen, wird sich nichts ändern, denn die 
Vereinbarung, die die Stadt mit der Evangeli-
schen Gemeinde hat, läuft auf jeden Fall noch 
zweieinhalb Jahre. Ab dem 1. Januar 2028 will 
die Evangelische Kirchengemeinde aber keine 
Kita mehr in Eschborn betreiben. Zurzeit hat 
das „Raupenland“ nur vier Gruppen, obwohl 
insgesamt bis zu 130 Kinder in sechs Gruppen 
betreut werden könnten. Doch wegen Perso-
nalmangels wurden nach Angaben von Erster 
Stadträtin Bärbel Grade bereits zwei Gruppen 
für insgesamt 40 Kinder geschlossen.
Eine mögliche Übernahme der Trägerschaft 
wurde im Haupt- und Finanzausschuss kaum 
diskutiert. Die Debatte drehte sich vor allem 
um einen möglichen Kauf des Gebäudes und 
über die anstehenden Verhandlungen darüber 
mit der Kirchengemeinde. „Die entscheiden-
de Frage ist, wie wir die Kapazitäten an Kita-
Plätzen darstellen können“, sagte Christian 
Oberlis für die CDU-Fraktion. „Was sind wir 
bereit dafür zu bezahlen oder ist es besser an 

anderer Stelle zu investieren?“, fragte er. 
Christoph Ackermann erklärte für die FDP, 
dass eine konfessionelle Kita einen „gewissen 
Reichtum“ bedeutet. Er wollte die Frage klä-
ren, ob sich die Evangelische Gemeinde viel-
leicht durch einen Zuschuss zum Weiterma-
chen bewegen lässt, konnte sich damit aber 
nicht durchsetzen.
Die SPD wollte den Antrag der Ersten Stadt-
rätin noch dadurch ergänzen, dass die Stadt 
nicht nur über einen Kauf des Gebäudes mit 
der Kirchengemeinde verhandeln soll, son-
dern gegebenenfalls auch über eine Pacht, 
falls man sich nicht auf einen Kaufpreis eini-
gen könne. Während Fraktionsvorsitzende 
Eva Sauter darin eine Verbesserung der städti-
schen Verhandlungsposition sah, glaubte 
Christian Oberlis von der CDU, dass genau 
das Gegenteil der Fall wäre.
Dieser Meinung schloss sich auch Stefan 
Henschel von den Grünen an. Die Kirchenge-
meinde könne mit dem Grundstück nach dem 
Bebauungsplan ja nichts anderes machen, so 
dass ihr nur ein Verkauf an die Stadt bliebe.
Am Ende wurde auch der Änderungsantrag 
der SPD mit den Stimmen von CDU, Grünen 
und Freien Wählern abgelehnt. Die Ur-
sprungsvorlage, mit der Evangelischen Ge-
meinde grundsätzlich in Verhandlungen zu 
treten, fand dagegen die Mehrheit der Koaliti-
on. SPD, Linke und FDP enthielten sich. 

Schon heute sind zwei der sechs Gruppen der Kita „Raupenland“ in der Unterortstraße nicht 
mehr in Betrieb. Ende 2027 möchte die Evangelische Gemeinde ganz aussteigen. Foto: Schlosser

FDP Eschborn lädt zum Stammtisch
Eschborn (ew). Die FDP Eschborn lädt am 
Montag, 26. Mai, zum sechsten überparteili-
chen politischen Stammtisch ein. Beginn ist 
um 19 Uhr in der Gaststätte „Apfelwein-Mül-
ler“ in Niederhöchstadt.
Nachdem der letzte Stammtisch mit Bürger-
meisterkandidatin Eva Sauter (SPD) und dem 
unabhängigen Bürgermeisterkandidaten Tho-
mas Spiegel nicht nur zu einer Vielzahl an 
kurzweiligen und interessanten politischen 
Gesprächen, sondern laut FDP auch zu einem 
neuen „Besucherrekord“ geführt hat, findet 
das Treffen nun erstmals bei „Apfelwein-Mül-
ler“ statt. Geplant ist, auch künftig regelmäßi-

ger zwischen den Stadtteilen zu wechseln. 
„Wir freuen uns, mit der sechsten Ausgabe 
unseres Stammtischs ein Podium für einen re-
gen überparteilichen Austausch bieten zu kön-
nen. Wir hoffen, dass wir insbesondere Bürge-
rinnen und Bürger aus dem Stadtteil Nieder-
höchstadt noch direkter ansprechen können“, 
heißt es in einer Mitteilung der Liberalen. 
Thematische Schwerpunkte des Treffens sol-
len die Themen „Finanzen“ sowie „Krimina-
lität und Sicherheit“ in Eschborn sein. Auch 
Thomas Spriegel, der von der FDP unterstützt 
wird, wird an diesem Abend wieder für Fra-
gen zur Verfügung stehen.
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Muskelkater

Früher hat man das Lactat ( Salz 
der Milchsäure) dem Muskelka-
ter zugeordnet. Lactat ist eine 
Energiereserve und zusätzlich 
hat es eine Signalfunktion in dem 
Blutsystem. Es wirkt sich positiv 
auf entzündliche Probleme aus. 
Beim Muskelkater entstehen 
kleine Verletzungen in den Mus-
kelbündeln. Dabei entstehen 
auch kleine Hämatome. Als Fol-
ge verdickt sich auch das Faszi-
en Netz. Heute wissen wir, dass 
über dem kompletten Körper ein 
2-4-schichtiges Faszien Netz 
gespannt ist, dass auch einen 
Anteil am Muskelkater hat. Zwi-
schen den Schichten befindet 
sich Hyaluron als Schmiermittel. 
Dieses Hyaluron verhält sich wie 
Joghurt. Mit der Bewegung wird 
es flüssig und dann können die 
Schichten wieder besser aufei-
nander gleiten. In der Therapie 
bedeutet das, dass die sensib-
len und schmerzempfindlichen 
Faszien besser oberflächlich, 
zart und mit mäßigem Druck 
ausgerollt werden sollten. Wäh-
rend Muskeln zur Entspannung 
starken Druck brauchen. Faszien 
brauchen vielfältige Bewegung 
in alle Richtungen. Dehnungen 
sind sehr sinnvoll. Empfehlens-
wert ist es das Gewebe leicht 
auszumassieren. Unterstützen 
können Arnica Extrakte, Bein-

well, Kytta-Salbe und bei Hämat-
omen, hochdosierte Heparin Sal-
be, um die Blutungen ausfließen 
zu lassen.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

- Anzeige -

Sechs Stunden Fußball mit 120 Kindern
Eschborn (ew). Schon Mitte April trafen sich 
die Schulkinder aus den Eschborner Schul-
kinder-Betreuungseinrichtungen in der Wes-
terbachhalle zu einem freundschaftlichen 
Fußballturnier – dem alljährlichen Hortcup. 
Der Hortcup ist Ausdruck des Zusammen-
halts und der Gemeinschaft aller Eschborner 
Einrichtungen.
Das gemeinsame Erleben steht im Vorder-
grund. Die Kinder lernen, Regeln einzuhal-
ten, mit Sieg und Niederlage umzugehen 
und sich gegenseitig zu unterstützen. Dane-
ben werden spielerisch viele Aspekte der 

körperlichen und koordinativen Entwick-
lung gefördert.
Alle Stadtteile waren mit ihren jeweiligen 
Mannschaften vertreten. Es wurden insge-
samt neun Mannschaften mit rund 120 Kin-
dern für das Turnier aufgestellt. Die Mann-
schaften waren bunt zusammengestellt. Somit 
traten für den Stadtteil Westerbach die Mann-
schaften aus dem Hort Berliner Straße an, aus 
dem Stadtteil Eschborn gemischte Mann-
schaften aus dem Schulkinderhaus Hartmut-
schule, der Kita Dörnweg und der Kita Oden-
waldstraße und im Stadtteil Niederhöchstadt 

wurden die Schulkinderhäuser Westerbach 
und Schillerstraße mit der Kita Schillerstraße 
gemischt. 
In einem aufregenden Fußball-Turnier zeig-
ten die Mannschaften insgesamt sechs Stun-
den lang ihr sportliches Können und ihre Be-
geisterung für den Ballsport. Die beiden 
Schiedsrichterinnen pfiffen fair und warfen 
sich mit Herzblut und viel Einsatz ins Ge-
tümmel. Bis zum Finale blieb es spannend. 
Der Wanderpokal ging schließlich an das 
Team „Die Flammentiger“ vom Campus 
Hartmutschule.

Viel Spaß hatten die Kinder aus den verschiedenen Eschborner Betreuungseinrichtungen beim Hortcup 2025.� Foto: Stadt Eschborn

Cheerleader bei Europameisterschaft
Eschborn (ew). Am 10. Mai fand in der Eis-
sporthalle Frankfurt die deutsche Cheerleader 
Meisterschaft statt. Von den „Blue Diamonds 
Eschborn Dancers“ hatten sich dafür drei 
Teams  qualifizieren können.
In den vergangenen Wochen trainierten die 
Sportlerinnen und Sportler mehrfach in der  
Woche und arbeiteten intensiv an sich. 
Auch die Trainerinnen Alicia Kloth, Gaby 
Focke und Isabelle Honsa holten alles aus 
ihren Teams heraus um das bestmögliche 
Ergebnis bei der deutschen Meisterschaft  
zu erreichen.
Und das ist auch gelungen: Nia Bassi und Isa-
bel Möller traten in der Kategorie „Junior 
Pomdance Double“ gegen drei weitere Teams 
an und erkämpften sich den Titel „Deutscher 
Meister 2025“. Sie qualifizierten sich damit 
für die Europameisterschaft im Juli.
Ina Brzoska und Luisa Honsa traten in der Kate-
gorie „Junior Cheerdance Double“ gegen ein 
weiteres Team an und sicherten sich den zweiten 

Platz mit dem Titel „Deutscher Vizemeister 
2025“. Auch sie qualifizierten sich für die Euro-
pameisterschaft.
Die „Blue Diamonds“ traten in der Kategorie 
„Senior Urban Cheer“ an und landeten auf 
dem fünften Platz. Das Team besteht nun seit 
einem Jahr aus Isabelle Honsa, Finja Kurth, 
Madelaine Junek, Jakob Fischer, Leo Neuba-
cher, Nils Grosche, Robin Kurth und Fynn 
Lamprecht. „Dafür, dass die „Blue Dia-
monds“ zum ersten Mal in dieser Konstellati-
on an den Start gingen und nicht nur ihre Trai-
ner, sondern auch das Publikum mitreißen 
konnten, sie mehr oder weniger alle Grundla-
gen des Tanzens in den letzten zwölf Monaten 
erlernten, sind wir unfassbar stolz“, heißt es 
in einer Mitteilung des Vereins.
Am 5. und 6. Juli geht es nun für die „Junior 
Doubles“ zur Europameisterschaft, die in 
Wiesbaden stattfinden wird. Bis dahin wird 
fleißig weiter trainiert und die Choreos an das 
europäische Regelwerk angepasst.

Meisterschaften im kalten Freibad
Eschborn/Offenbach (ew). Am vergangenen 
Wochenende fanden in Offenbach die Bezirks-
meisterschaften statt und stellten die Schwim-
merinnen und Schwimmer des SCW Eschborn 
vor eine echte Bewährungsprobe. Der Wett-
kampf wurde im Freibad ausgetragen, was an-
gesichts der niedrigen Temperaturen zu einer 
besonderen Herausforderung wurde. Dennoch 
bewies das Team aus Eschborn große mentale 
Stärke und Kampfgeist.
Trotz der widrigen Bedingungen konnten sich 
die Ergebnisse als sehen lassen: 49 Podest-
plätze sprechen für eine starke Teamleistung. 
Zwar waren bei den kühlen äußeren Bedin-
gungen nicht viele persönliche Bestzeiten zu 
erwarten, doch dies tat der positiven Stim-
mung innerhalb der Mannschaft keinen Ab-
bruch. Der SCW Eschborn zeigte sich zufrie-
den mit dem Verlauf des Wochenendes. Wäh-
rend die älteren Schwimmer in Offenbach an 

den Start gingen, schwammen die Kleinsten 
des SCW beim HSV-Kidscup im heimischen 
Hallenbad. Dieser Wettkampf richtet sich spe-
ziell an die jüngsten Jahrgänge von 2016 bis 
2019 und bietet Kindern im Alter von 6 bis 9 
Jahren die Möglichkeit, erste Erfahrungen im 
Wettkampfschwimmen zu sammeln. Im Mit-
telpunkt stehen dabei nicht nur Einzelleistun-
gen, sondern vor allem Teamgeist, Freude am 
Schwimmsport und eine kurze, kindgerechte 
Wettkampfdauer. 
Der HSV-Kidscup gliedert sich in drei Durch-
gänge über das Jahr 2025: Die Teilnahme am 
ersten und zweiten Durchgang ist Vorausset-
zung für die Qualifikation zum dritten Durch-
gang, dem HSV-Finale. Der Auftakt in 
Eschborn war ein gelungener Start für die 
kleinen Schwimmerinnen und Schwimmer 
mit viel Begeisterung, Spaß und der Vorfreu-
de auf die kommenden Durchgänge.

Im Freibad in Offenbach erreichten die Schwimmerinnen und Schwimmer des SCW Eschborn 
bei den Bezirksmeisterschaften insgesamt 49 Podestplätze.� Foto: SCW

Zwei Siege reichten der mB1-Jugend, um in 
die Regionalliga aufzusteigen.� Foto: HSG 

Handball: mB1-Jugend 
schafft den Aufstieg
Schwalbach/Eschborn (sz). Die Freude war 
groß bei Spielern und Eltern, als nach den 
zwei wichtigen Siegen gegen den TSV 
Pfungstadt II und die GSV Eintracht Baunatal 
der dritte Platz für die mB1-Mannschaft der 
Handballspielgemeinschaft (HSG) Schwal-
bach/Niederhöchstadt gesichert war. Das 
Team spielt nun im kommenden Jahr in der 
Regionalliga, der zweithöchsten deutschen 
Jugendspielklasse. Erster Gegner bei dem 
Relegationsturnier war die HSG Hanau. In 
der ersten Halbzeit hatte das Team starke de-
fensive Sequenzen, brauchten aber immer 
drei bis vier eigene Angriffe, um ein eigenes 
Tor zu erzielen. Dies konnte auf Dauer nicht 
gut gehen und so ging das Auftaktspiel verlo-
ren. Das zweite Spiel gegen den TSV 
Pfungstadt II hat die HSG dann sicherer be-
gonnen. Geich fünf unterschiedliche Tor-
schützen zeichneten sich für die ersten sechs 
Treffer verantwortlich. Zur Halbzeit stand es 
11:7 und den Vorsprung ließen sich die jun-
gen Handballer aus Schwalbach und Nieder-
höchstadt auch bis zum Schluss nicht mehr 
nehmen. In Spiel Nummer drei wartete der 
nordhessischen Vertreter der GSV Eintracht 
Baunatal auf die HSG. Obwohl körperlich un-
terlegen gelang es dem Team über die gesam-
te Dauer des Spiels gut mitzuhalten. Kurz vor 
Schluss führte die HSG mit einem Tor Vor-
sprung und nahm noch einmal eine Auszeit. 
Und in den letzten zwölf Sekunden der Partie 
gelang dann Anton Stählin noch der entschei-
dende Treffer. Damit war der dritte Platz und 
damit der Aufstieg für die HSG sicher. 

Naturbad ist in die 
neue Saison gestartet
Schwalbach (sz). In Schwal-
bach ist das Naturbad in der 
Wilhelm-Leuschner-Straße 
in die neeu Saison gestartet. 
In Abhängigkeit vom Wetter 
hat es bis Mitte September 
täglich von 10 bis 20 Uhr ge-
öffnet. Kassenschluss ist täg-
lich um 19 Uhr. 
Über den Winter wurde der 
Regenerationsbereich grund-
legend ertüchtigt. Alle Zu- 
und Ableitungen wurden ins-
piziert und gespült. Weiterhin 
wurde im Nichtschwimmer-
becken mit einem Saugbag-
ger die bis zu einem Meter 
dicke Kiesschicht komplett 
entfernt und gegen neuen 
Kies ersetzt. Das unter dem 
Kies befindliche Schutzvlies 
wurde zudem komplett er-
neuert. Nach diesen intensi-
ven vorbereitenden Arbeiten 
freuen sich Badleiter Chafik 
Fouta und das ganze Team 
des Naturbads über den Sai-
sonstart, auf ein Wiedersehen 
mit den Stammgästen und auf 
viele neue Besucherinnen 
und Besucher. Im Juli und 
August öffnet das Bad mitt-
wochs bereits ab 8 Uhr zum 
Frühschwimmen seine Pfor-
ten.Auch wenn die Sonne 
nicht scheint, ist das Naturbad 
nach Angaben der Stadtver-
waltung ein „attraktives Ziel 
für die Freizeit“. Denn außer 
dem sehr schönen Spielplatz 
mit einem Holzschiff für  
Kinder gibt es dort auch ein 
Beachvolleyball-Feld, einen 
Bolzplatz und zwei Tischten-
nisplatten. 
Die Eintrittspreise bleiben in 
diesem Jahr unverändert. Eine 
Tageskarte kostet für Er- 
wachsene 4 Euro (Abendtarif 
ab 18 Uhr: 3 Euro), für Kinder 
und Jugendliche (von sechs bis 
18 Jahren) 2,50 Euro. 

Gemütliche Wanderung 
Eschborn (ew). Am Samstag, 31. Mai, bietet 
das Mehrgenerationenhaus eine Wanderrunde 
rund um Königstein an. Die Tour ist rund zehn 
Kilomenter lang und es werden dabei auch ei-
nige Anstiege überwunden. Am Schluss der 
Wanderung gibt es ab 17 Uhr die Möglichkeit 
in „Valentins Flammkuchenhaus“ in König-
stein einzukehren, bevor es wieder nach 
Eschborn zurückgeht. Da die Wanderung ge-
fragt ist, wird um Anmeldung per E-Mail an 
anja.mahne@ekhn.de oder telefonisch der 
Nummer 06196-9314857 gebeten.
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•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Rufen Sie uns an  +49 177 216 30 67
+49 176 216 56 287

info@gartenglueck-oberursel.de
www.gartenglueck-oberursel.de

Unsere Leistungen
• Gartenplanung
• Terassen, Wege und Naturstein
• Holz- und Zaunarbeiten
• Baumservice und Gartenpfl ege
• Bewässerungsanlagen
• Winterdienste
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„Die Realität ist eine andere“
Eschborn (MS). Da wollten dann nicht ein-
mal mehr die anderen Oppositionsparteien 
mitstimmen. Allein auf weiter Flur stand 
Fritz-Walter Hornung (Die Linke) in der 
jüngsten Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schuss mit seiner Idee, ein Konzept für spezi-
elle Kurzzeitparkplätze für die Fahrzeuge von 
Lieferdiensten erstellen zu lassen. 
Dabei hatte sich Fritz-Walter Hornung bei der 
Recherche zu dem Antrag viel Mühe gegeben 
und auch ein Problem benannt, das viele Bür-
gerinnen und Bürger ärgert: falsch parkende 
Kleintransporter von DHL, Amazon & Co.
Allerdings wolle er mit „Kanonen auf Spat-
zen schießen“, wie es Eva Sauter von der 
SPD ausdrückte. Die Fraktion „Die Linke“ 
hatte beantragt, dass der Magistrat prüfen 
soll, in welchen Straßen und wo genau in 
Eschborn spezielle Kurzzeitparkplätze ein-
gerichtet werden können, die dann exklusiv 
von den Lieferfahrzeugen genutzt werden 
können. 15.000 bis 25.000 Euro wäre Fritz-
Walter Hornung ein solches Konzept wert 
gewesen.
Christian Oberlis lobte zwar das Engagement 
von Fritz-Walter Hornung, blieb aber in der 
Bewertung des Antrags knallhart: „Die Reali-

tät ist eine andere“, konstatierte er und erhielt 
dafür allgemeines Kopfnicken. Denn die übri-
gen Stadtverordneten wollten einfach nicht 
glauben, dass sich die Fahrer der Lieferdiens-
te brav auf die ausgewiesenen Parkplätze stel-
len werden und ihre Pakete dann mehrere 
hundert Meter zu den Häusern tragen. Einhel-
lig waren die übrigen Stadtverordneten der 
Ansicht, dass die vorgeschlagenen Spezial-
parkplätze das Problem nicht lösen werden.
Christoph Ackermann (FDP) erklärte, dass 
der Lieferverkehr eher durch andere Maßnah-
men verringert werden könnte, etwa durch 
mehr Packstationen oder durch Firmen, die 
ihren Mitarbeitern eine Zusendung ihrer Pa-
kete an die Büroadresse erlauben würden.
Bürgermeister Adnan Shaikh mahnte im Aus-
schuss auch noch, dass die Stadtverordneten 
bei Anträgen bitte auch immer bedenken soll-
ten, was dies für die Verwaltung bedeutet. Das 
gewünschte Konzept zum Beispiel hätte er-
hebliche Ressourcen im Bauamt gebunden.
Dazu wird es aber aller Wahrscheinlichkeit 
nach nicht kommen. Denn sowohl im Haupt- 
und Finanzausschuss als auch im Bauaus-
schuss wurde der Antrag der Linken mit gro-
ßer Mehrheit abgelehnt.

Polizei nimmt Einbrecherbande hoch
Eschborn (ew). Wochenlang beherrschte eine 
Einbruchserie im Winter die lokalen Schlag-
zeilen in Eschborn und im östlichen Main-
Taunus-Kreis. Jetzt ist der Polizei ein Ermitt-
lungserfolg gelungen.
Rund um eine Gruppierung junger Personen 
aus dem Main-Taunus-Kreis ist es innerhalb der 
vergangenen Wochen nach Angaben der Staats-
anwaltschaft Frankfurt und des Polizeipräsidi-
ums Westhessen im Zusammenhang mit Raub-
überfällen, Zigarettenautomatenaufbrüchen so-
wie gewerblichen Einbruchsdelikten zu mehre-
ren Festnahmen gekommen. Für zwei Personen 
ordnete ein Richter Untersuchungshaft an.
Seit Dezember 2024 verzeichnete die Polizei-
direktion Main-Taunus einen Anstieg von 
Einbruchdiebstählen in gewerbliche Objekte. 
Die Taten ereigneten sich insbesondere in 
Eschborn, aber auch in umliegenden Kommu-
nen, wie zum Beispiel in Schwalbach.
In den Fokus der Ermittlungen der Regiona-
len Kriminalinspektion geriet schließlich eine 
Tätergruppierung, bestehend aus Jugendli-
chen und Heranwachsenden, von denen eini-
ge bereits als Mehrfach- und Intensivtäter be-

kannt sind. Die Gruppierung steht im Ver-
dacht, in unterschiedlichen Konstellationen 
für eine Vielzahl der Zigarettenautomatenauf-
sprengungen, Raubüberfälle sowie Einbrü-
chen in Gewerbeobjekte verantwortlich zu 
sein. Abgesehen hatten es die Täter primär 
auf Bargeld und Wertgegenstände. Im Rah-
men der Ermittlungen wurde aufgrund der 
Komplexität eine eigene Arbeitsgruppe unter 
Beteiligung unterschiedlicher Organisations-
einheiten der Polizei sowie der Staatsanwalt-
schaft ins Leben gerufen.
Nachdem sich der Tatverdacht gegen die 
Gruppierung erhärtet hatte, wurden Haftbe-
fehle gegen zwei Tatbeteiligte im Alter von 17 
Jahren erwirkt. Hierbei handelt es sich um 
zwei von mehreren mutmaßlichen Hauptak-
teuren. Gegen weitere Personen der Gruppe 
laufen ebenfalls Ermittlungsverfahren.
Mit der Erwirkung der Haftbefehle sind die 
Ermittlungen nicht beendet. Die Ermittlerin-
nen und Ermittler haben die verbliebenen 
Mitglieder der Gruppierung im Blick und 
wollen bei möglichen weiteren Straftaten 
konsequent gegen diese vorgehen.

Fast alle Wettbewerbe sind ausgebucht
Eschborn (ew). Das hat es nach Angaben des 
Eschborner Stadtlaufvereins noch nie gege-
ben: alle Einzellaufstrecken für den diesjähri-
gen Eschathlon sind schon einen Monat vor 
der Veranstaltung ausgebucht. Nur noch im 
neuen Format, dem „ 5 Kilometer FIT-Walk“, 
gibt es noch gut 100 Einzelstartplätze. Außer-
dem sind in der Kategorie der jüngsten Teil-
nehmenden Stand noch wenige Startplätze 
frei. Und im Staffelwettbewerb sind noch gut 
50 Startplätze zu vergeben. 
Insgesamt sind schon über 2.900 Anmeldun-
gen erfolgt. Auf alle Finisher  wartet am Sonn-
tag, 15. Juni, im Ziel eine neugestaltete Me-
daille. Bei rund 3.000 Teilnehmenden steigen 
auch die Anforderungen an das Organisations-
Team und es werden auch viele Helferinnen 

und Helfer gebraucht. Um einen reibungslo-
sen Ablauf zu gewährleisten, werden ungefähr 
200 Personen benötigt. Gerade für die zahlrei-
chen Abbiegungen auf der teilweise neuen 
Strecke freut sich der Stadtlaufverein über 
weitere Streckenposten. Für den Einsatz als 
Streckenposten findet am Dienstag, 10. Juni, 
ein ausführliches Streckenpostenbriefing mit 
Stadtpolizei und Feuerwehr statt. Alle, die 
sich rechtzeitig anmelden, werden schon in 
diesem Jahr zum Helferfest Ende Mai eingela-
den. Auch für das Helferteam werden Funkti-
onsshirts zur Verfügung gestellt, die die Helfer 
am Veranstaltungstag gut kenntlich machen, 
aber auch darüber hinaus bei anderen Gele-
genheiten getragen werden können.

Neues Maskottchen
Der Eschathlon hat in diesem Jahr ein neues 
Mitglied namens „Eschi“ bekommen. „Eschi 
ist unser neues Maskottchen, das sowohl für 
alle Läufer und vor allem für die Kinder am 
Eschathlon-Sonntag in lebensgroß geschaffen 
wurde, als auch für alle, die sich auf unserer 
Webseite informieren und Fragen stellen 
möchten“, erklärt Jürgen Wrona der Vorsit-
zende des Stadtlaufvereins. Besonders stolz 
sei der Verein, dass beide Eichhörnchen-Mas-
kottchen-Varianten in den eigenen Reihen 
entworfen und finanziert worden sind. 
In diesem Jahr gibt es nach Angaben des 
Stadtlaufvereins große Herausforderungen, 
auch bedingt durch die beiden Großbaustellen 
am Rathaus und an der Regionaltangente 
West (RTW). Diese haben dazu geführt, dass  
der südliche Streckenverlauf komplett gestri-
chen wurde und dafür in Niederhöchstadt 
neue geeignete Streckenabschnitte hinzu ge-
kommen sind. 

So sieht „Eschi“, das neuen Maskottchen des 
„Eschathlons“ aus� Foto: Stadtlaufverein

Senioren frühstücken gemeinsam
Eschborn (ew). In der Berliner Straße 2 kom-
men Senioren regelmäßig in gemütlicher At-
mosphäre zusammen. „Die Besucherinnen 
und Besucher nennen es liebevoll Nachbar-
schaftstreff“, sagt Ali Kacar, Senioren- und 
Wohnberater bei der Stadt Eschborn. 
Viele Menschen im Hanseatenviertel fühlen 
sich alleine und suchen Gesellschaft. Daher 
sind sie zu den Frühstücken, Spielenachmitta-
gen und persönlichen Sprechstunden eingela-
den. Bei Kaffee, Kuchen oder Brötchen wer-
den nach Angaben der Stadtverwaltung viele 
nette Gespräche geführt. Das Frühstück findet 
alle zwei Wochen statt. 

Die Spielenachmittage, die zweimal in der 
Woche stattfinden, sind ebenfalls sehr beliebt. 
Gespielt wird meist Rummikub. Es stehen 
aber auch andere Gesellschaftsspiele zur Ver-
fügung. Einige Seniorinnen und Senioren 
sind sogar schon seit zwölf Jahren dabei. Die 
Spielenachmittage finden immer dienstags 
und freitags von 14 bis 16 Uhr statt.
Ali Kacar ist an den genannten Tagen eben-
falls vor Ort und beantwortet Fragen zu The-
men wie Vorsorge, Bad-Umbau und häusli-
cher Pflege. Für Beratungsgespräche ist er 
auch außerhalb der Veranstaltungen unter der 
Telefonnummer 06196-490857 zu erreichen.

Der Nachbarschaftstreff in der Berliner Straße ist bei vielen Seniorinnen und Senioren aus dem 
Hanseatenviertel zu einer beliebten Einrichtung geworden.� Foto: Stadt Eschborn

Fahrrad-Aktionstag in Schwalbach
Schwalbach (sz). Ein Fahrradaktionstag fin-
det am Samstag, 24. Mai, von 10 bis 15 Uhr 
auf dem Marktplatz statt. Unter anderem gibt 
es einen  Fahrrad-Flohmarkt, Tipps für Ser-

vice und Reparatur und die Möglichkeit zur 
Fahrradcodierung. Ferner hat der ADFC ei-
nen Infostand, an dem auch Speisen und Ge-
tränke verkauft werden.
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Teil 10: Checkliste Trennungsjahr
von Andrea Peyerl
Zusammengefasst sehen Sie hier noch einmal die wichtigsten 
Punkte, die Sie zu Beginn oder während des Trennungsjahres 
regeln sollten. Besprechen Sie dies frühzeitig mit Ihrem Anwalt 
oder Ihrer Anwältin.

• Kindesunterhalt
• Ehegattenunterhalt
• Elterliche Sorge
• Umgangsrecht 
• Vorläufige Nutzung der gemeinsamen Immobilie 
•  Vorläufige Nutzung der gemieteten Wohnung / 

des gemieteten Hauses
• Vorläufige Nutzung des gemeinsamen Hausrates
• Beendigung des Mietverhältnisses
• Fortführung und Übernahme von Darlehensverbindlichkeiten
• Ausgleichsansprüche aus Gesamtschuldnerhaftung

• Aufteilung gemeinsamer Konten
• Steuererstattung und Steuernachzahlung
• Wahl der Steuerklasse
• Kündigung von Verträgen
• Auseinandersetzung von gemeinsamen Vermögenswerten
•  Rückforderung von Schenkungen und  

sonstigen Zuwendungen 
• Errichtung eines (neuen) Testamentes 
•  Information der Lebensversicherungsgesellschaften über die 

Bezugsberechtigung

Fortsetzung am 5.Juni 2025. Bereits erschienene Teile können 
gerne über die Kanzlei angefordert werden.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Kaufe alte Teak Möbel 50-70s 
(Sessel, Sideboard, Regal, Tisch 
u.a.) auch rest. bdftg. sowie LP´s 
(Rock, Pop, Jazz) 
 Tel. 0176/45770885

Kauft: Tafelsilber-Besteck, Musikin-
strumente, Porzellan, Kunst & Kr-
empel, Taschenuhren und Arm-
banduhren, Bleikristall, Zinn, Bü-
cher, Spielzeug. Tel. 0157/54508949

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08.00-20.00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Sammler sucht Zinn: Figuren, Be-
cher, Krüge, Teller etc. Bitte alles 
anbieten!  Tel. 069/34866979

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Herr Stein sucht und kauft Pelze, 
Nerze, Porzellan, Nähmaschinen, 
Uhren, Trachten, Puppen, Fernglä-
ser, Krüger, Bleikristall, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, Alt-Bruchgold, Zahngold, 
Münzen jeglicher Art, auch Haus-
haltsauflösung, kostenloe Beratung 
u. Anfahrt, Werteinschätzung, zahle 
Höchstpreise 100% seriös und dis-
kret vor Ort von Mo-So 8-20 Uhr.  
 Tel. 0176/80406331

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Schreib- u. Nähmaschinen, Mo-
deschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen 
aller Art, Kleidung, Möbel, Porzel-
lan, Silberbesteck und Silber aller 
Art, Uhren, Schallplatten, Perücken, 
Bücher, Krüge, Bernstein, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Bleikristall, 
Ferngläser, Puppen, Briefmarken, 
kompl. Nachlässe aus Wohnungs-
auflösung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Kaiser kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

AUTOMARKT

OPEL Corsa D 5trg., 80 PS, EZ 
6/2009, TÜV 5/27, eAsp., ZV, Klima, 
Parkassist., CD/R, 8x neu bereift, 
Auspuff Anl. neu, Checkh. lücken-
los, dkl. blau met., sehr gt. Zustand, 
VB 3.200,- €.  Tel. 0176/30620773

Ehepaar sucht Wohnmobil. Wir, 
ein naturverbundenes Ehepaar su-
chen ein gut erhaltenes Wohnmobil, 
am Liebsten teilintegriert oder Kas-
tenwagen aber auch andere Model-
le sind von Interesse, gepflegter 
Zustand und ehrliche Beschreibung 
sind uns wichtig, herzliche Grüße.  
 Tel. 0176/88140961

Wohnmobil auf VW-Bus T4-Basis, 
Automatik, 105 PS, elektr. Hochd. 
Bj.92 - , 178000 Km noch o. TÜV. m. 
WC, Dusche, Frigo, Kochp. usw.  
12.500,- € VB - bitte keine Händler  
 Tel. 06172/5936666 - jederzeit

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Einzelgarage, Im Stückes in Kelk-
heim-Hornau ab 1.6. zu vermieten. 
75,- €/Monat  Tel. 0173/2464172

Tiefgaragen - Stellplatz, seitlich, 
ab 1.6. i. Schönberg, L B H 5,1/ 2,5/ 
2,0 m, viel Rangierfläche, seitl. Ta-
geslicht, 100,- €/ M.  
 Tel. 0171/4109939

Garagenplatz Doppelparker in 
Tiefgarage Kelkh.- Münster, Frei-
herr-vom-Stein-Str. 36 zu vermieten 
oder verkaufen. Näheres:  
 Tel. 0171/5152210

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Mann, 63 J., 1,85 m, gepflegt, ele-
gant, Architekt, sucht diskret, Frau, 
70+J., für gelegentliche Tagesfrei-
zeit. Mail: rolf-berger-1961@web.de

Ich (w) suche Anschluss an Wal-
king/Wandergruppe in Oberursel.  
 bencosi@t-online.de

Sie haben mir (seriös) eine Immobi-
lie zu verschenken, aber Lebens-
freude zu wenig? Charmant-schö-
ne, kluge Frau, 58, Musikerin, bietet 
Gesellschaft, verzaubert mit guter 
Küche, Events und Spaß 
 2022forus@fantasymail.de

Ü60-Singletreff im Biergarten in 
Bad Homburg am Mi den 04.06.2025 
um 19:00.  Tel. 0151/22255286

PARTNERSCHAFT

Büroangestellte 40J., 1m73, 
hübsch, christlich, sportlich, humor-
voll freut sich auf Partner für glückli-
che Zukunft.  Chiffre VT 01/21

PARTNERVERMITTLUNG

Bildhübsche Selina 36 Jahre mit
weibl. Figur, langem Haar und liebevol-
lem Lächeln möchte Dich verzaubern. 
Suche einen soliden Mann zum glücklich
werden. Freue mich schon sehr, wenn du
Dich gleich meldest  ü.Ag.VMA Tel/
sms 01607689211

 ➤ Annegret, 71 J., hüb., gepfl ., begabte
Köchin. Mit meinem Auto fahre ich überall
hin, mag am Abend gemütl. beisammen
sitzen, bin verständnisvoll u. nichts wäre mir
wichtiger als unser gutes Miteinander. Wir
könnten getr. od. zus. wohnen. Melden Sie
sich üb. pv, wenn Sie auch des Alleinseins
überdrüssig sind. Tel. 06431-2197648

Liebevolle Kerstin 45 mit schöner
vollbusiger Figur, langem Haar möchte
Dich verzaubern. Bin nicht ortsgebun-
den habe eine kl. Wohnung. Gerne 
möchte ich Dich verwöhnen und mit dir 
gemeinsam unsere Zukunft erleben. Bit-
te melde Dich freue mich schon sehr. 
ü.Pv. Anruf: 015127186363 gerne sms

 ➤ Rosel, 76 J., weiblich, gepfl egt, mit Freu-
de am Kochen u. Sinn für ein schönes Zu-
hause. Fahre selbst, mag es ruhig, ehrlich u. 
gemütlich. Ihr Alter ist egal - Hauptsache, wir
verstehen uns. Wenn Sie das Alleinsein auch 
satt haben, melden Sie sich gern üb. pv 
Tel. 0152-24910120

Attraktive Christine 59 mir fehlt der
Kuss am Morgen und ein liebevoller
Partner an meiner Seite. Ich bin eine sehr 
zärtliche, humorvolle, aufgeschlossene 
Frau mit Herz. Hast du Lust mich ken-
nenzulernen, dann melde Dich. ü.Pv An-
ruf 01607998576

BETREUUNG/ 
PFLEGE

(Alzheimer) Demenz? Innovatives 
neues Programm von Gesund-
heits-Unternehmer & Heilpr. (39J) 
aus Kronberg Kostenlose Pilotgrup-
pe: www.hirnhangar.de/pilot  
 raphael@hirnhangar.de
 Whatsapp 0152/59384114

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Lebensfreude im Alter
Aktiv und selbstbestimmt

Mit meiner Hilfe klappt es!
Roland (75 Jahre, aktiv u. vital)

mobil 0173 - 3215622

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen ein Einfamilienhaus/ 
2-3 Familienhaus in 61440 Oberur-
sel Stadtmitte bis Bommersheim bis 
550 Tsd. €. Mit einer Mindestwohn-
fläche von 110 m². Grundstücksflä-
che ab 400 m2.  
 Tel. 0157/72694009 Familie Bahnan

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Wieder Gottesdienste im Grünen
Main-Taunus (sz). An Christ Himmelfahrt am 
Donnerstag, 29. Mai, beginnt im Evangelischen 
Dekanat Kronberg die Saison für die Gottes-
dienste im Grünen. An dem Feiertag Ende Mai 
sowie an nahezu jedem Sonntag bis zum 7. 
September findet dann jeweils um 11.30 Uhr 
ein evangelischer Waldgottesdienst auf dem 
Glaskopf statt. Auch die Evangelischen Ge-
meinden aus Schwalbach, Sulzbach, Eschborn 
und Bad Soden gestalten einen Gottesdienst.
Zahlreiche Wander- und Spazierwege führen 
rund um den Glaskopf, der oberhalb von 
Glashütten im Taunus liegt. Von Königstein 
aus kommend biegt man kurz vor Glashütten 
rechts auf die L3025 in Richtung Feldberg ab 

und findet links das Hinweisschild zum Wald-
parkplatz Glaskopf. Auf der kleinen Lichtung 
daneben veranstalten die evangelischen Kir-
chengemeinden im Dekanat Kronberg ihre 
Freiluftgottesdienste. Mit dabei ist meist ein 
Posaunenchor. 
Alle Termine der Freiluftgottesdienste gibt es 
im Veranstaltungskalender unter dekanat-
kronberg.de im Internet. Die Evangelische 
Limesgemeinde Schwalbach gestaltet den 
Glaskopf-Gottesdienst mit Pfarrer Sam Lee 
am Sonntag, 22. Juni. Eine Woche später, am 
29. Juni, folgt die Evangelische Gemeinde 
Eschborn mit Pfarrerin Dr. Christine Lungers-
hausen. 

Fast jeden Sonntag feiert eine Gemeinde aus dem Evangelischen Dekanat Kronberg einen 
Gottesdienst im Grünen auf dem Glaskopf im Taunus.� Archivfoto: Hechler
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Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Junge Familie sucht Eigenheim! 
Wir, eine junge & sympathische Fa-
milie, sind auf der Suche nach ei-
nem Haus mit Garten in kinder-
freundlicher Lage zum Kauf. Wir 
freuen uns über Ihr Angebot! Familie 
Posada  Tel. 0160/94626554

Junge Familie aus Bad Soden 
sucht Baugrundstück (ca. 500 m2) 
Wir – ein berufstätiges Paar mit 
Zwillingen – suchen ein Baugrund-
stück (ab 450 m2) zur privaten Nut-
zung, bevorzugt in ruhiger, familien-
freundlicher Lage. Gerne direkt von 
privat – faire und diskrete Abwick-
lung garantiert. Wir freuen uns über 
Hinweise, Angebote oder Gesprä-
che mit Eigentümern, die sich mit 
dem Gedanken tragen, ihr Grund-
stück (ganz oder in Teilen) abzuge-
ben. Tel. 0176/10887071

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Königstein: 3 Zi-Wohnung ca. 80 
m², Küche, Tgl-Bad, Balkon, Keller. 
Kaltmiete 720,- € + 3 MMKT 
 Tel. 06173/3274807

MIETGESUCHE

Akademiker, 34 Jahre (NR), sucht 
zum 01.06. oder 01.07.2025 2-2,5 
Zimmer Wohnung mit Küche, Kel-
lerraum im Raum Bad Homburg / 
Oberursel bis 1.000,- € Kaltmiete.  
 Tel. 0174/5267946

Suche Wohnung in Kirdorf-HG & 
Umg. 2-3 Zimmer bis 700,- € kalt. 1 
Pers. Unbefristet Angestellt.  
 Tel. 0176/57703395

Lehrerin sucht ruhige WHG ab Jul/
Aug im HTK. Ort flexibel da mobil. 
Ab 60 m2, max. 900,- € WM.  
 Tel. 0159/04810642

Wir (35, Real Estate Asset Manager 
& 30, verbeamtete Gymnasiallehre-
rin) suchen eine schöne 4-Zi-Whg, 
gerne saniert, mit Balkon, in Bad 
Homburg/Oberursel. max. 2500,- € 
warm.  Tel. 0151/25504885

Wir sind ein junges Rentnerpaar 
(64 + 62 Jahre) und suchen eine ge-
mütliche 2- 3 Zimmer-Wohnung in 
Oberursel oder in der näheren Um-
gebung bis 1.000,- € warm. Die 
Wohnung sollte idealerweise barrie-
refrei oder leicht zugänglich sein. 
Balkon oder Terrasse wäre wün-
schenswert Wir freuen uns über An-
gebote  zu verfügbaren Wohnungen 
in Oberursel oder Umgebung.  
 Tel. 06171/54430

Gut situierte Dame (Nichtrauche-
rin, keine Haustiere) möchte sich 
verkleinern und sucht 2 Zi, Küche, 
Bad.  Chiffre VT 03/21

VERMIETUNG

Bad Homburg. 1 - Zi DG Wohnung 
mit Küche, Bad, Wohn- & Schlaf-
raum, ruhig & hell. Sofort im ge-
pflegten Haus zu vermieten. 
 E-Mail: KleinerStorch@t-online.de

Glashütten, vermiete Wohnung 84 
m2, 3 Zimmer, Wohnküche, neues 
Bad, Parterre mit Terrasse. Kaltmie-
te 800,- €. NK etwa 270,- € evtl. Ga-
rage.  Tel. 06174/62326 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suchen Reinigungskraft in König-
stein/Falkenstein für unser Haus - 
Montag & Freitag für je 5 Std. pro 
Tag.  Tel. 0179/6914158

Suchen zuverlässige, sorgfältige, 
deutschsprachige Putz- u. Bügelhil-
fe für Privat in HG, auf Minijob-Ba-
sis,  Tel. 06172/1233314

Suchen regelmäßige Hilfe für un-
seren Garten in Falkenstein. Unkraut 
jäten, Rasen mähen, Kanten schnei-
den, Terrassen säubern etc. Kontakt 
gerne unter  Tel. 0172/3055250

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes kleinen Teams, kräftige, sorgsa-
me, tierliebe, deutschsprachige 
Pflegekraft in Voll- o. Teilzeit. Ker-
narbeitszeiten 7:30- 12 Uhr u. 18:30 
- 23 Uhr im Schichtdienst. 
  job15oberursel@gmx.de

Zuverlässige, erfahrene Putzhilfe 
(dt./engl.) für 4 Std./Woche in Ober-
ursel/Eichwäldchen gesucht. Nette 
Familie freut sich auf Zuschriften mit 
Angabe Tel.  putzhilfe8@gmail.com

Suchen eine erfahrene Putzhilfe 
für Haus und Garten in Bad Hom-
burg mit guten Deutschkenntnissen. 
Gerne auch ein Ehepaar. Sehr gute 
Bezahlung. Auf Rechnung oder An-
gemeldet. 10 Std./Woche  
 Tel. 0175/8562537

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünkt-
lich, freundlich und zuverlässig. 
 Tel. 0157/77166911

Erfahrene Frau (56 J.) sucht Arbeit 
in der Gastronomie. (Küche, Reini-
gung, Service.) Mit Sozialversiche-
rung, gerne bis Vollzeit. Raum Kelk-
heim u. Umgebung.  
 Tel. 0176/20313377

Qualitative Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkrau-
tentfernung, Gartenpflege uvm.  
 Tel. 0152/36706288

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Fachmann sucht Arbeit als Maler 
und Verputzer. Innen und außen, 
Renovierung, Maurerarbeiten und 
Reperaturen.  Tel. 0157/75662375

Erfahrener Rollladenmechatroniker 
bietet Reparaturen an Sonnen-
schutz Systemen wie: Rollläden, 
Jalousien, Insektenschutz, Motori-
sierung Tel. 01556/6529073

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Nebenkostenabrechnungen, 
Mietverwaltung, Korrektorat, Über-
setzungen E/D, Buchhaltungsvor-
bereitungsarbeiten, Ablage etc. - 
gerne auch im Home Office und für 
Privatpersonen.  
 Tel. 01577/6832180

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit. Tel. 0157/58581604

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Ich biete Schreiner- und Parkettar-
beiten an. Treppensanierung und 
individuelle Möbel.  
 Tel. 0176/87890331

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Allround- Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
Auch kl. Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

UNTERRICHT

Endlich Englisch u./o. Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE! Für Reisen, Beruf, Ge-
dächtnistraining, Literatur, World 
News NEU: Intensivtraining in den 
Ferien für Nachprüfung  
 Tel. 0173/6636845

Privater Nähunterricht gesucht! 
Besitze weder Maschine noch Vor-
kenntnisse. Gerne intensiven Unter-
richt über kurzen Zeitraum.  
 Tel. 0172/6553000

Mathematik und Wirtschaftslehre. 
Prüfungsorientierte Übungen mit 
pädagogisch erfahrenem Dip-
lom-Kaufmann. Study smarter, not 
harder! Tel. 06172/9234095.

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u. 
 0160/93426110

Suche Französischunterricht (An-
fänger) intensiv, um mich wirklich 
unterhalten zu können.  
 Chiffre VT 02/21

VERK ÄUFE

Design pur! Tisch (Ess- oder Be-
sprechungstisch) in Topzustand - 
Schweizer Hersteller ZOOM by Mo-
bimex180x90x74,Platte Eiche natur 
geölt, Gestell Rohstahl geölt, Neup-
reis 3.800,00,- € abzugeben für 
800,00,- €, Abholung in Königstein 
i.Ts.  Tel. 0171/6049047

Leica D-Lux7 2018 mit Tasche + 
Akku neu + Handbuch 490,- €  
 Tel. 0162/7570118

Strickmaschine Knittax M2 mit 
Bedienungs- und Strickanleitung. 
Ca. 80 Jahre alt. 55,- € Bad Hom-
burg.  Tel. 06172/684489

Haushaltsauflösung: Geschirr, 
Gläser, Haushaltsbedarf, Kleidung 
und Vieles mehr Sonntag 25. Mai 
Bad Homburg Kisseleffstr. 11a, 2. 
OG 11:00 - 17:00 Uhr

Spiegelschrank OPTIMA L 
620x650x170, Front Weiß Hoch-
glanz beidseitig verspiegelt, neu 
149,- €.  Tel. 0171/5663785

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Drach-
men, ital. Lire etc.) Tel. 0174/5891930

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich auch den 
DM-Euro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Ladenräumung! Goldschmiede 
61440 Obu, 10 Vitrinen gegen Ab-
hol. E-Werkzeuge a 30,- €, Schmuck 
-50% Tel. 06171/4156
 Mob: 0176/95551701

Energieausweis für Ihr Wohnhaus 
(EFH/ZFH/DHH) nach vorgeschrie-
benem Muster von Energieberater.  
 Tel. 01573/9059279

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Information ist die 
Wiege des Wissens.
 Martin Wegemund

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Montag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Mittwoch  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

24. bis 30. Mai 2025

Die Liebe erlebt an diesem Wo­
chenende eine neue Blüte. Sie 
können mit Ihrem Partner der­
zeit viele schöne Stunden der 
Zweisamkeit genießen. Lassen 
Sie sich dabei nicht stören.

Etwas mehr Fingerspitzenge­
fühl! Ihre Meinung sollten Sie 
zwar vertreten, aber bitte nicht 
so verbissen und kalt! Im Not­
fall wird ein Kompromiss unver­
meidlich sein.

Sie brauchen jetzt unbedingt den 
Austausch im Familienkreis, um 
eine Sache klarer beurteilen zu 
können. Nehmen Sie Ratschläge 
ruhig an, das ist kein Zeichen 
von Schwäche!

Es wäre besser, wenn Sie Ihre Er­
wartungen an ein Projekt etwas 
zurückschrauben, denn am Ende 
wird etwas herauskommen, mit 
dem Sie überhaupt nicht gerech­
net haben.

Gehen Sie an eine Aufgabe mit 
viel Selbstvertrauen heran. Dann 
wird es kaum ausbleiben, dass 
die Sache auch gelingen wird. 
Teilen Sie sich aber Ihre Kräfte 
gut ein. 

Sie möchten einiges besser ma­
chen und lassen sich von Gegen­
wind nicht irritieren. Achten Sie 
aber darauf, dass Sie bei Ihrem 
Vorwärtsdrängen niemand an die 
Seite drücken. 

Bei einem größeren Geschäft ist 
äußerste Vorsicht angebracht. 
Nur wenn Sie jetzt hart verhan­
deln, können Sie einen empfind­
lichen finanziellen Verlust ver­
hindern.

Sie stecken jetzt voller Energie 
und Tatendrang. Neue Heraus­
forderungen nehmen Sie mit 
Kusshand an. Sie haben viel 
Freude daran, knifflige Sachen 
zu lösen.

Sie möchten einige Projekte for­
cieren, die bisher nur schleppend 
vorangegangen sind. Dabei er­
weist sich Ihre exzellente Ver­
netzung als äußerst hilfreich. Sie 
bekommen rasch Unterstützung.

Lassen Sie die Finger von einem 
bestimmten Unternehmen: Es 
steht unter einem ungünstigen 
Stern, und Sie ersparen sich viel 
Ärger, wenn Sie nicht teilneh­
men. 

Widerstehen Sie einer äußerst 
verlockenden Versuchung. Erst 
in der Beschränkung zeigt sich 
der Meister. Und Sie haben doch 
Alternativen, die weniger auf­
wendig sind.

Ein kleiner Fehler lässt sich 
schnell korrigieren, Sie verfügen 
derzeit über ausreichend Energie 
und Willenskraft. Das Wochen­
ende sollten Sie ganz der Familie 
widmen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

16  6

Sonntag

18  9

Freitag

15  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.deDAS WETTER AM WOCHENENDE

Wo die Wildbienen in der Stadt leben
Eschborn (ew). In der Stadtteilbücherei Nie-
derhöchstadt dreht sich dieses Jahr vieles um 
Bienen. Es sind diverse Aktionen und Unter-
nehmungen mit Kindern geplant.
Für die ganze Familie bietet sich am Sonn-
tag, 25. Mai, die Gelegenheit, mit dem Bie-
nen-Experten Klaus Dühr vom Naturschutz-
bund Eschborn (NABU) einen Spaziergang 
durch den Skulpturenpark zu machen. Unter 
dem Motto „Wildbienen im Siedlungsraum“ 

können Kinder und Erwachsene die kleinen 
Tiere aufspüren und Wissenswertes über sie 
erfahren. Wer möchte, darf gerne eine Be-
cherlupe mitbringen, um die kleinen Krab-
beltiere ganz groß zu sehen. Nach eingehen-
der Besichtigung der Bienen werden sie wie-
der freigelassen, damit sie nicht zu lange 
eingesperrt sind.
Treffpunkt ist um 15 Uhr vor dem Bürgerzen-
trum Niederhöchstadt. 

Die Blaue Holzbiene ist die größte unter den Wildbienen. Mit etwas Glück kann man sie auch 
im Skulpturenpark sichten.� Foto: Stadt Eschborn

„GoSpecial“ zum Thema streiten
Eschborn (ew). Beim GoSpecial-Gottes-
dienst im Mai dreht sich alles um die Kunst, 
gut zu streiten – und darum, warum eine ge-
sunde Streitkultur so entscheidend für unser 
Miteinander ist.
Ob in Familien, Freundeskreisen, am Arbeits-
platz oder in der Gesellschaft: Konflikte ge-
hören zum Leben. Doch statt sich konstruktiv 
auseinanderzusetzen, weichen viele Men-
schen aus, ziehen sich zurück oder verletzen 
einander. Die Folge: Wut, Frust, Spaltung – 
und das Gefühl, einander nichts mehr sagen 
zu können. 
Der „GoSpecial“-Gottesdienst am Sonntag, 
25. Mai, um 10.30 Uhr in der Andreasge-
meinde in Niederhöchstadt zeigt einen ande-
ren Weg: Streit als Chance – zum Verstehen, 
zur Versöhnung, zur Veränderung. Dabei geht 
es nach Ansicht von Pfarrer Karsten Böhm 
nicht um Techniken, sondern um Haltung.
Kreative Impulse, Theater, Live-Musik und 
eine alltagsnahe Predigt sollen die Besuche-

rinnen und Besucher am Sonntag mit auf eine 
Reise zur „Kunst des Streitens“ nehmen – 
ehrlich, humorvoll und tiefgründig. Ein be-
sonderer Akzent liegt auf der Frage, wie man 
mit unterschiedlichen Meinungen umgehen 
kann, ohne Beziehungen aufs Spiel zu setzen. 
Parallel zum „GoSpecial“ finden Kindergot-
tesdienste für alle Altersklassen statt. Im An-
schluss gibt es wie immer die Gelegenheit, 
bei Kaffee und Snacks ins Gespräch zu kom-
men. Der Eintritt ist frei. Parkmöglichkeiten 
gibt es direkt am Bürgerzentrum am Montge-
ronplatz.
„GoSpecial“ ist ein moderner Gottesdienst 
für kirchendistanzierte und suchende Men-
schen, die sich auf die Suche nach dem Sinn 
des Lebens und nach Gott machen wollen. 
Mit Leidenschaft, Kreativität, Humor und 
Tiefgang werden dabei aktuelle Fragen aufge-
griffen und auf besondere Weise erlebbar ge-
macht. Weitere Informationen gibt es unter 
gospecial.de im Internet.

KI und ChatGPT
Eschborn (ew). Am Mittwoch, 4. Juni, infor-
miert Michael Heinz von 16 bis 18 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus über „Künstliche In-
telligenz“ und deren Einsatzmöglichkeiten. 
Neugierige Menschen – auch ohne besondere 
Technikvorkenntnisse – erwartet nach Anga-
ben der Veranstalter ein „inspirierender Nach-
mittag“. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Der Eintritt kostet acht Euro.

Diebe stehlen Werkzeug
Eschborn (ew). Zwischen Donnerstagabend 
vergangener Woche und Montag haben Diebe 
diverse Werkzeuge von einer Baustelle in  der 
Ludwig-Erhard-Straße gestohlen. Die Krimi-
nellen entwendeten aus einem Rohbau ver-
schiedene Werkzeuge, darunter ein Hilti-
Flexgerät mit Akkus und Ladekabel. Hinwei-
se zur Tat nimmt die Polizeistation Eschborn 
unter der Rufnummer 06196-96950 entgegen.
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CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

(DJD). Mauern aus Sandstein-Beton bestehen aus 
den gleichen Grundelementen wie Naturstein. 
Dadurch erhalten sie einen vergleichbaren Cha-
rakter im Aussehen und sind ähnlich hart, langle-
big und frostsicher. Hinzu kommen zwei weitere 
Vorteile.
Vorteil 1: Steine wie die von Santuro sind in den 
Formaten aufeinander abgestimmt und werden 
im nötigen Mengenverhältnis geliefert. Für indi-
viduelle Größen lässt sich das Material leicht spal-
ten und strukturieren.
Vorteil 2: Betonsteine dienen als Sichtschutz, 
Hangbefestigung oder kreative Gartenmauer, 
wie Beispiele unter www.santuro.de zeigen. San-
turo bietet ein komplettes Gestaltungspro-
gramm an, mit dem sich individuelle Stilrichtun-
gen inszenieren lassen - mit verschiedenen Farb-
schattierungen, passenden Terrassenplatten, 
Stufen und Zubehör.

Die Alternative zum Naturstein

Mauern setzen gekonnt die Besonderheiten im Garten in 
Szene.� Foto: DJD/Santuro Mauerkultur/braun-steine

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche 

Sprachlehrer (m/w/d)
für Französisch

auf freiberuflicher Basis
für Unterricht im Taunus 
und Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung an:

Berlitz Deutschland GmbH
jobs.rheinmain@berlitz.de 

www.berlitz.de

Gesucht werden:

eine engagierte PTA (m/w/d) und

eine approbierte Apothekerin (m/w/d)

beide in Voll- oder Teilzeit möglich

Über unsere Apotheke:
Unsere moderne Apotheke liegt im Herzen von 
Kronberg. Wir haben ein starkes Gemeinschaftsge-
fühl und einen hohen Anspruch an pharmazeu tische 
Beratung und Service. Digitalisierung und Fortbil-
dung sind ebenso wichtig wie eine angenehme 
 Arbeitsatmosphäre.

Wir bieten:
•  ein freundliches kollegiales Umfeld mit flachen 

Hierarchien
•  flexible Arbeitszeiten und faire Vergütung
•  vielfältige Aufgaben in Beratung, Rezeptur und 

neuen pharmazeutischen Dienstleistungen
•  Unterstützung bei Fort- und Weiterbildungen
•  einen sicheren Arbeitsplatz mit Zukunft

Das wünschen wir uns:
•  abgeschlossene Ausbildung zur PTA bzw. 

 Approbation als Apothekerin
•  Freude an Beratung, Teamarbeit und  

einem herzlichen Miteinander
•  selbständige und zuverlässige Arbeitsweise
•  Interesse und Motivation, Neues zu lernen

Bewerbung gerne an:
info@park-apotheke-kronberg.de, Tel. 06173 / 79021  

oder direkt in der Apotheke vorbeikommen: 
Park-Apotheke, Hainstraße 2, 61476 Kronberg

Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Wir beraten Sie gern:

Tel. 06171/62880

Vielfalt nicht nur auf der Show-Bühne
Bad Soden/Eschborn (sz). Das Public View-
ing zum Eurovision Song Contest am Sams-
tag in Bad Soden stieß auf große Resonanz. 
Ausgerichtet hatten es sechs SPD-Ortsvereine 
– unter anderem der aus Eschborn – im Kino 
„CasaBlanca“. Es ging laut SPD nicht nur  
um den europäischen Musikwettbewerb, son-
dern um ein buntes, offenes Europa und wie 
mehr Vielfalt in der Kommunalpolitik gelebt 
werden kann.
Auftakt der ESC-Veranstaltung war eine Po-
diumsdiskussion zum Thema Vielfalt im poli-
tischen und gesellschaftlichen Leben. Der 
hessische SPD-Landtagsabgeordnete Matthi-
as Körner brachte es auf den Punkt: „An die-
sem Abend fühlt sich Europa so an, wie es 
sein sollte in seiner Einheit und Vielfalt.“ 
Auch seine Mitdiskutierenden beleuchteten 
die politischen Aspekte des ESC. Amilio Lud-
wig-Dinkel aus Schwalbach betonte, dass der 
Musikwettbewerb in den vergangenen Jahren 
von immer mehr Diversität geprägt ist. Lud-
wig-Dinkel ist stellvertretender Bundesvorsit-
zender von „SPD*queer“. 
Wirtschaftsstaatssekretär Umut Sönmez ver-
wies auf das Eintreten der hessischen Landes-
regierung für Vielfalt, Toleranz und die Rech-
te queerer Menschen. Ausdruck dieser werte-
basierten Haltung sei die Symbolik der Re-

genbogenflagge an öffentlichen Gebäuden. 
Zur Frage, wie man mehr Vielfalt auch in der 
Kommunalpolitik erreichen könne, berichtete 
die Moderatorin Claudia Ludwig von der 
Umbenennung von Straßen in Schwalbach. 
Diesen Schritt hatte die Stadtverordnetenver-
sammlung vor zwei Jahren wegen der Nähe 
der bisherigen Namensgeber zum National-
sozialismus beschlossen. 
Die SPD-Fraktionsvorsitzende Martina Hel-
merich aus Bad Soden verwies auf das Eintre-
ten ihrer Fraktion für Integration durch das 
Sprachprojekt „Deine Chance“ für Geflüchte-
te in ihrer Stadt. Ein Positivbeispiel zivilge-
sellschaftlichen Engagements sei auch die 
aktive Arbeit des Ausländerbeirats, der das 
„Sprachcafé“ für Menschen mit Migrations-
hintergrund organisiert.
Aus Eschborn beteiligte sich Fraktionsvorsit-
zende und Bürgermeisterkandidatin Eva  
Sauter an der Diskussion.
„Alle diese Initiativen machen Mut und 
leisten einen wichtigen Beitrag für eine  
offene, tolerante und vielfältige Gesell-
schaft“, sagte der SPD-Vorsitzende von  
Bad Soden, Martin Krapf stellvertretend  
für den gastgebenden Ortsverein. Überall 
gebe es Potenzial, wie sich Vielfalt noch 
breiter gestalten lässt.

Anlässlich des Eurovision Song Contests veranstalteten am vergangenen Samstag mehrere 
SPD-Ortsvereine eine Podiumsdiskussion und ein Public Viewing in Bad Soden. Aus Eschborn 
war Eva Sauter (4.v.l.) dabei. � Foto: SPD

Bürgerpreis für besonderes Engagement
Bad Homburg/Hofheim (sz). „20 Jahre Bür-
gerpreis – wir feiern das Ehrenamt“. Unter 
diesem Motto vergibt die Taunus Sparkasse in 
diesem Jahr den Preis für ehrenamtliches En-
gagement. Bis zum 30. Juni können Personen 
oder Initiativen nominiert werden, die Gutes 
tun und sich in der Region für andere Men-
schen einsetzen. Mitmachen lohnt sich.  
Neben dem Preis und der Urkunde würdigt 
die Sparkasse das Engagement der Preisträger 
mit Preisgeldern von insgesamt 5.000 Euro.
„151 Preisträgerinnen und Preisträger wurden 
seit 2006 mit dem Bürgerpreis ausgezeichnet. 
Und die Preisübergabe ist immer wieder eine 
tolle Gelegenheit, ehrenamtliches Engage-
ment sichtbar zu machen und engagierten 
Menschen eine Stimme zu geben. Es sind 
auch diese besonderen Begegnungen, die den 
Bürgerpreis so wertvoll machen“, sagt Land-
rat Michael Cyriax, der auch Verwaltungsrats-
vorsitzender der Taunus Sparkasse ist.
Sein Hochtaunus-Kollege Ulrich Krebs ergänzt:  
„Ehrenamtlicher Einsatz für unsere Gemein-
schaft verdient höchste Anerkennung. Und wir 
schätzen das Engagement von Bürgerinnen und 
Bürgern – jetzt und auch in Zukunft. Denn sie 
leisten mit ihrer tollen Arbeit einen vorbildlichen 
Beitrag für unsere Gesellschaft und die Region. 

Der Preis wird in vier Kategorien vergeben. 
In der Kategorie „U 21“ können 14- bis 
21-Jährige nominiert werden oder Gruppen 
und Projekte, die von Menschen in der vorge-
gebenen Alterskategorie initiiert wurden.
In der Kategorie „Alltagshelden“ können en-
gagierte Bürgerinnen und Bürger unabhängig 
von ihrem Alter nominiert oder vorgeschla-
gen werden. Gruppen, Vereine oder Initiati-
ven haben ebenfalls die Chance, ausgezeich-
net zu werden.
In der Kategorie „Engagierte Unternehmer“ 
können sich Unternehmerinnen und Unter-
nehmer bewerben oder nominiert werden, die 
Verantwortung für die Gemeinschaft über-
nehmen – im Idealfall gemeinsam mit ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
In der Kategorie „Lebenswerk“ schließlich 
wird der Preis für mindestens 25 Jahre bürger-
schaftliches Engagement verliehen. Die No-
minierung ist in dieser Kategorie nur durch 
Dritte möglich.
Kandidatinnen und Kandidaten können ent-
weder unter taunussparkasse.de/buergerpreis 
oder per E-Mail an oeffentlichkeitsarbeit@
tsk.de nominiert werden. Die Auszeichnung 
findet am 15. September im Plenarsaal des 
Landratsamts in Hofheim statt.

Versammlung der Grünen im MTK
Schwalbach (sz). Die Grünen im Main-Tau-
nus-Kreis laden am Dienstag, 27. Mai, zu ih-
rer Kreismitgliederversammlung ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 19 Uhr im Raum 
9+10 im Bürgerhaus am Schwalbacher 
Marktplatz. 
Als Gast begrüßt der Kreisverband die hessi-
sche Landesvorsitzende und Bundestagsabge-
ordnete des Wahlkreises Main-Taunus, Dr. 
Anna Lührmann. Zudem werden Nina Eisen-
hardt und Felix Martin aus der Grünen Land-
tagsfraktion sowie Titus Dharmababu, Sprecher 
der Grünen Jugend Hessen, anwesend sein. 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen aktu-

elle politische Themen. Anna Lührmann wird 
einen kurzen Einblick in die Bundespolitik 
geben. Besonders spannend soll die Diskussi-
on zum Thema „AfD-Verbotsverfahren“ wer-
den, bei der Anna Lührmann mit den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern über die jüngsten 
Entwicklungen sprechen wird. Auch Nina 
Eisenhardt und Felix Martin berichten über 
aktuelle Themen aus der Landespolitik. Zu-
dem wird die Basisdebatte zu einem Landes-
delegiertensystem vorgestellt. 
Der Kreisvorstand lädt alle Interessierten ein, 
an der Veranstaltung teilzunehmen und mit 
dem Kreisverband ins Gespräch zu kommen. 

Mountainbike gestohlen
Eschborn (ew). Fahrraddiebe hatten es in Niederhöchstadt in 
den vergangenen Tagen auf ein hochwertiges Mountainbike 
abgesehen. Der Besitzer hatte sein grau-schwarzes Fahrrad der 
Marke „Trek“ verschlossen am 3. Mai vor einem Haus in der 
Richard-Wagner-Straße abgestellt. Erst am Dienstag vergange-
ner Woche fiel auf, dass das Fahrrad samt Schloss verschwun-
den war. Unbekannte Täter hatten das Zweirad im Wert von 
fast 4.000 Euro entwendet. Hinweise zum Diebstahl nimmt die 
Polizeistation Eschborn unter der Rufnummer 06196-96950 
entgegen.

Prügelei am Eschenfest
Eschborn (ew). Am Samstagabend kam es zu einer Auseinan-
dersetzung auf dem Eschenfest. Gegen 23 Uhr wurde der Poli-
zei eine Auseinandersetzung zwischen Standbetreibern und 
mehreren Jugendlichen am Rathausplatz gemeldet. Die Jungen 
seien zuvor mehrfach mit einem Fahrrad durch die Menschen-
menge gefahren. Die Jugendlichen sollen mehrfach aufgefor-
dert worden sein, dies zu unterlassen. Daraufhin hätten sich 
zunächst verbale Streitigkeiten entwickelt, die schließlich in 
einer körperlichen Auseinandersetzung mündeten. Unmittelbar 
bei Eintreffen der Polizei flüchteten zwei Jugendliche. Einer 
wurde festgehalten und konnte an die Polizei übergeben wer-
den. In der Folge wurden zwei Anzeigen wegen Körperverlet-
zungs- und Beleidigungsdelikten sowie Sachbeschädigung 
aufgenommen. Hinweise nimmt die Polizeistation Eschborn 
unter der Rufnummer 06196-96950 entgegen.
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„Gute Gelegenheit ins Gespräch zu kommen“
Eschborn (MS). In kaum einer Stadt gibt es 
noch eine Gewerbeschau. Eschborn ist da 
eine Ausnahme: Immer zum Eschenfest prä-
sentieren sich Unternehmen, Einzelhändler, 
Dienstleister und Handwerker auf der Gewer-
bemeile, die in der Unterortstraße aufgebaut 
wird. Und von den Besucherinnen und Besu-
cher wurde das Angebot gut angenommen.
So wie bei der Firma Beutelschmidt, die ih-
ren Stand auf halbem Weg zwischen Eschen- 
und Rathausplatz aufgebaut hatte. Sandro 
Gharehbaki wurde nicht müde, den Besu-
cherinnen und Besucher die Vielfalt von 
Kaffeebohnen zu erklären. „Bei Kaffee gibt 
es mehr als 800 Geschmacksrichtungen. Das 
ist viel mehr als bei Wein. Nur wissen das die 
wenigsten.“ Im Eschborner Kaffeestudio, 

das im Juni nach umfangreicher Modernisie-
rung neu öffnet, versucht er, seinen Kundin-
nen und Kunden zu helfen, den richtigen 
Kaffee zu finden. Und die richtigen Maschi-
nen, mit denen der Geschmack aus den Boh-
nen optimal herausgekitzelt wird, hat das 
Eschborner Familienunternehmen natürlich 
auch im Angebot. Wie gut Kaffee schme-
cken kann, davon konnten sich die Eschen-
fest-Besucher mit Probierbechern für nur ei-
nen Euro überzeugen.
Viel Überzeugungsarbeiten hatte auch das 
Team von „Enerix“ zu leisten. Vor allem am 
Sonntagnachmittag seien viele mit Fragen 
rund um die Themen Solar-Energie, Wärme-
pumpen und Batteriespeicher an den Stand 
gekommen, berichtete Geschäftsführer Mat-
thias Kögel. Die Gewerbemeile sei eine sehr 
gute Gelegenheit gewesen, schnell und un-
kompliziert mit den Kunden ins Gespräch zu 
kommen. „Viele Hausbesitzer fragen sich, 
was sie in Richtung Solar-Energie tun kön-
nen. Hier hatten sie die Gelegenheit ohne gro-
ßen Aufwand Antworten zu bekommen.“ Und 
so wurden im Laufe der beiden Eschenfest-
Tage zahlreiche Beratungstermine vereinbart.

Ein außergewöhnliches Angebot für Kinder 
und Jugendliche bot die Eschborner Program-
mier- und Kreativtechnik-Akademie. Direkt 
vor den Räumlichkeiten der Coding-Acade-
my, in der Kinder zwischen 5 und 17 Jahren 
das Programmieren erlernen können, war ein 
Parcours aufgebaut, durch den sich eine Art 
Roboter-Ball bewegte, der von den kleinen 
Besucherinnen und Besuchern des Stands 
vom PC aus gesteuert werden musste.
Handwerklicher ging es am anderen Ende 
der Gewerbemeile zu. Dort hatte die Schrei-
nerei Täsler ihren Stand ebenfalls direkt vor 
dem Firmensitz aufgebaut. An den allesamt 
aus Holz gefertigten Geschicklichkeitsspie-
len versuchten sich sowohl die Kleinen als 
auch die Großen. Und auch das Nagelbrett 
war immer dicht umlagert. Für Schreiner-

meister Dieter Täsler war es selbstverständ-
lich, an der Gewerbemeile teilzunehmen: 
„Natürlich ist so ein Stand auch mit ein we-
nig Aufwand verbunden, aber es ist einfach 
wichtig, dass man als ortsansässiger Betrieb 
zeigt, dass man dazugehört.“ Dieter Täsler 
bedauerte, dass nicht mehr Handwerksbetrie-
be auf der Unterortstraße zu sehen waren. 
„Das ist ein bisschen schade.“
Ebenfalls nicht bereut einen Stand aufgebaut 
zu haben, hat Augenoptikermeisterin Kristina 
Prässler. Sie stellte gemeinsam mit ihrem 
Mann Daniel ihren Betrieb „Brilliant Optic“ 
aus der Hauptstraße 54 vor und hatte eine  
große Auswahl an Sonnenbrillen dabei, die 
bei dem sonnigen Wetter gerne von den Besu-
cherinnen und Besuchern des Eschenfestes 
ausprobiert wurden. Außerdem warb sie mit 
ihrem Service „Eschborns schnellste Brille“.

Vertreten auf der Gewerbemeile war auch die 
Telekom, die ihre Glasfaserangebote präsen-
tierte. Mit dem Interesse der Eschbornerinnen 
und Eschborner am neuen, superschnellen In-
ternet ist das Vertriebsteam zufrieden. Wie be-
richtet, werden die neuen Leitungen zurzeit im 
Stadtzentrum verlegt. Darüber hinaus gab es 
noch zahlreiche andere Betriebe, die sich  
zwischen Eschen- und Rathausplatz präsen-
tierten, wie zum Beispiel das Autohaus Nix, 
die Firma „Elinko“, Optiker Bernhard oder  
die Frankfurter Volksbank sowie einige aus-
wärtige Betriebe.

Am Stand der Eschborner Programmier- und 
Kreativtechnik-Akademie durften Kinder 
einen Roboter durch einen Parcours steuern.�
� Foto: Schlosser 

Augenoptikermeisterin Kristina Prässler und 
ihr Mann Daniel von „Brilliant Optic“ boten 
Sonnenbrillen an.� Foto: Schlosser 

Viele Interessenten informierten sich vor 
allem am Sonntag bei Matthias Kögel (links) 
und Philipp Bezler am Stand von „Enerix“ 
über Solarprodukte.� Foto: Schlosser 

Für die Schreinermeister Dieter (rechts) und 
Christian Täsler war es Ehrensache, bei der 
Gewerbemeile mitzumachen.�Foto: Schlosser 

Die Telekom warb für den Glasfaserausbau 
in Eschborn.  � Foto: Schlosser 

Bei der Firma Beutelschmidt konnten die Besucherinnen und Besucher erfahren, wie wirklich 
guter Kaffee schmeckt und zubereitet wird.� Foto: Schlosser 

Bunte Decken zum Trost für einsame Kinder
Eschborn (ew). Der Zauberzirkel im „Quilt 
Cottage Eschborn“ organisiert am Wochenen-
de zum zweiten Mal eine große Näh-Aktion 
unter dem Motto „Quilts for Kids“ im Bür-
gerzentrum Niederhöchstadt.
Mechthild Oelker, Yvonne Reimann und wei-
tere engagierte Frauen haben in den vergange-
nen Wochen viele Vorarbeiten geleistet, damit 
an den beiden Aktions-Tagen genäht, gebügelt 
und gequiltet werden kann. Die „gezauberten“ 
Projekte aus Stoffresten werden an verschiede-
ne Einrichtungen gespendet.Der „Zauberzir-

kel“ ist bereits im vierten Jahr aktiv und trifft 
sich jeden zweiten Dienstag im Monat im 
„Quilt Cottage“ in der Ginnheimer Straße 6. 
Dort ist die Idee gekeimt, mit vielen helfenden 
Händen an einem Wochenende möglichst viele 
Quilts für Kinder zu fertigen, die plötzlich aus 
ihrem gewohnten Umfeld gerissen wurden und 
in Kinderheimen leben. Sie sollen ein kleines 
Stück Geborgenheit zum Kuscheln und Trösten 
sein. Die diesjährige Aktion findet am 24. und 
25. Mai jeweils von 10 bis 16 Uhr statt. 
Wer Spaß am Nähen, am Bügeln und am 

Quilten hat, kann auch ohne Vorkenntnisse 
mitmachen. Alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer werden versorgt mit Speisen, Kuchen 
und Getränken. Diese kommen vom Lions-
Club Eschborn, dem Globus-Markt, der Bä-
ckerei Schäfer und den Landfrauen Eschborn. 
Zusätzlich gab es Materialspenden der Fir-
men Freudenberg, Mettler, EQP und Robert 
Plenefisch aus Eschborn. Anmeldungen für 
die Näh-Aktion sind per E-Mail an info@
quilt-cottage.de oder telefonisch unter der 
Nummer 06196-954445 möglich. 

Im Juni wird  wieder 
„stadtgeradelt“
Eschborn (ew). Auch 2025 nimmt Eschborn 
am bundesweiten „Stadtradeln“-Wettbewerb 
teil. Der Aktionszeitraum wurde diesmal auf 
die Zeit vom 31. Mai bis zum 20. Juni fest- 
gelegt. In diesem Zeitraum gilt es, möglichst 
viele Kilometer mit dem Fahrrad oder E-Bike 
zurückzulegen. Dabei spielt es keine Rolle, 
ob man zur Arbeit, zur Schule oder in der 
Freizeit radelt.
Die Anmeldung ist unter stadtradeln.de/
eschborn im Internet möglich. Dort kann 
man einfach einem bereits gebildeten Team 
beitreten oder selbst eines gründen. Die Kilo-
meter werden dann über die offizielle Stadt-
radeln-App gesammelt. Darin können die 
erfassten Strecken und Team-Statistiken ab-
gerufen werden.
Besonders Unternehmen und Vereine sind 
aufgerufen, am Stadtradeln teilzunehmen. 
„Vom Fahrradfahren profitieren das Klima 
und die eigene Gesundheit. Beim Stadtradeln 
fügen wir noch den Wettbewerbsaspekt als 
besondere Motivation und Teambuilding-
Maßnahme hinzu“, sagt Erste Stadträtin  
Bärbel Grade.
Die Stadt unterstützt die Kampagne mit zahl-
reichen Sach- und Preisgeldern. Neben den 
Einzelleistungen zählt vor allem die Team-
leistung in den Kategorien „meiste Kilome-
ter“, „Kilometer pro Kopf“ und „größtes 
Team“. Teams mit mindestens fünf Personen 
nehmen an der Bewertung teil und haben die 
Chance auf Urkunden und Preisgelder. Auch 
zahlreiche Sachpreise – zum Beispiel Fahr-
radbeleuchtung, Schlösser oder Taschen – 
werden wieder unter allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern verlost, die im Aktionszeit-
raum mindestens 50 Kilometer mit dem Fahr-
rad zurücklegen. 
Um einen weiteren Anreiz für den Klima-
schutz zu geben, spendet die Stadt einen Cent 
pro geradeltem Kilometer für ein nachhalti-
ges Projekt. Im vergangenen Jahr gingen rund 
1.500 Euro an den Brauchtumsverein Nieder-
höchstadt. Mit dem Geld konnte der Verein 
den Platz am Sämann aufwerten und verstärkt 
für pädagogische Zwecke zu nutzen. Dieses 
Jahr fließt das erradelte Geld an den Obst- 
und Gartenbauverein Niederhöchstadt, um 
zwei neue Insektenhäuser sowie einen  
Sonnenplatz für Eidechsen und Kleintiere zu 
errichten, sowie an das Projekt „Road to  
Senegal“ (roadtosenegal.de). 

Gemeinsames Anradeln
Während das Stadtradeln in Schwalbach am 
Samstag, 31. Mai, endet, beginnt der Aktions-
zeitraum am selben Tag in Eschborn. Bereits 
zum vierten Mal gibt es daher eine gemeinsa-
me Auftakttour mit zahlreichen Radlerinnen 
und Radlern. Start ist um 11 Uhr am Markt-
platz in Schwalbach. Die Strecke führt über 
das Arboretum nach Eschborn, über die 
Hauptstraße nach Niederhöchstadt und durch 
die Felder zurück nach Eschborn und endet 
am Rathaus bei einer Kugel Eis. Die Strecke 
ist etwa 13 Kilometer lang und für Kinder ab 
zehn Jahren gut geeignet. Die Stadtpolizei si-
chert die Fahrradkolonnen auf der Straße in 
Eschborn ab. Eine Anmeldung zum Anradeln 
ist nicht notwendig.
Fragen zur Stadtradeln-Kampagne können 
per Mail an stadtradeln@eschborn.de gestellt 
werden.

Letzte-Hilfe-Kurs Mitte 
Juni in Niederhöchstadt
Eschborn/Schwalbach (sz). Der nächste 
„Letzte-Hilfe-Kurs“ zur Sterbebegleitung des 
Hospizvereins „Lichtblick“ findet am Sams-
tag, 14. Juni, im Gemeindezentrum der Ka-
tholischen Gemeinde in der Metzengasse 6 in 
Niederhöchstadt statt. Der Kurs dauert von  
10 bis 14 Uhr und wird von erfahrenen und 
qualifizierten Mitarbeiterinnen des Hospiz-
vereins durchgeführt. Die Teilnahme kostet 
zehn Euro. Weitere Informationen und An-
meldungen gibt es unter letztehilfe.info im 
Internet. Ein weiterer Letzte-Hilfe-Kurs fin-
det dann am 25. Oktober in der Evangelischen 
Limesgemeinde in Schwalbach statt. 

Muffins von der FWE
Eschborn (ew). Die Freien Wähler Eschborn 
(FWE) setzen ihre regelmäßigen Bürgeraktio-
nen fort. Am Samstag, 24. Mai, laden sie  
ab 11 Uhr alle Bürgerinnen und Bürger auf 
den Montgeronplatz ein. Dieses Mal gibt es 
Muffins und offene Ohren für die Anliegen 
der Bürger. 


